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wt . Am schriftliche Anfragen , die der DNB .- Vertreter an
japanischen Außenminister . , richtete . . emviderte . Admiral

ommen mit Tokio
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britische Schlacht -
n . um die Macht

»ersuchten
der Ein -

Berlin , 11 . Aug . Den im Laufe des Tages eingegange -

nen Nachrichten zufolge scheint der in der Nacht zum 10 . Aug .
durchgeführte Angriff auf Moskau dergroßteundbis -

her wirkungsvoll **“ “

Mißachtung der »landwirtschaftlichen Erzeugung aus
heimatlichen Boden führte ganz naturgemäß auch zu einer
gewissen Stumpfheit des verbleibenden Bauerntums selbst .

Die Zusammenhänge der ftriege in Europa und Asien
Äußerungen des javanischen Außenministers Admiral Tovoda

Die javanische Presse macht die Welt auf die angel¬
sächsischen Intrigen , die besonders in Thailand ge¬
wonnen werden , aufmerksam . Domei meldet aus Bangkok , das

Kolonnen , Panzer , Flakstellungen und Truvvenansammlun -
gen durch . Insgesamt wurden in diesem Angriffsraum
63 Panzer vernichtet . 230 Lastkraftwagen zerstört
und 9 Batterien außer Gefecht gesetzt . Im Kampf gegen
die bolschewistischen Luftstreitkräfte wurden gestern im gleichen
Raume 32 Feindflugzeuge abgeschossen und 7 am Boden zer¬
stört . Bon all diesen Unternehmungen kehrte nur ein deut¬
sches Jagdflugzeug bisher nicht zurück .

Bisher größter und wirkungsvollster Angriff aus Moskau
Bo « annähernd 100 Flugzeugen mit Sprengbomben aller Kaliber belegt

die enalitoe Regierung von Thailand die Gewährung
von Stützpunkten für britische Truppenkontingente ver¬
langt habe . 200 000 Mann habe England an dxr thailändischen
Grenze Nisammengezogen uNd das belckÄügte i
schiff ..Warspite " lies die Pucht von Siam ai _.
Großbritanniens zu demonstrieren Die Amerikaner versuchten
es mit wirtschaftlichen Druckmitteln und drohten mit der Ein¬
ziehung thailändischer Guthaben . Thailand habe sich jedoch
nicht verblüffen lassen und trotz der böswilligen angelsächnschen
Machenschaften gerade in diesen Tagen Mandschukuo a n -

Retnruf : Sammel -Nr . 69631 ■ Drahtanschrift : Taablatt . Wiesbaden - Postscheckkonto -. Frankfurt a . M . 7406
Bezugspreise : Für zwei Wochen RM 0.94, für einen Monat RM 2.— einschließlich des Trügerlohnes
Durch die Post bezogen für einen Monat RM 2.35, zuzüglich RM 0.36 Bestellgeld - Einzelnummern RM 0.10
Bei Behinderung der Siefenmg infolge höherer Gewalt kein Anspruch auf Rückzahlung der Bezugspreise »

schiedenes Rein entgegensetze . Clark beschuldigt den
Kongreß , daß er , indem er das Englandhilfegesetz ange¬
nommen habe , damit Roosevelt die Vollmacht erteilte , in
irgendeiner Ecke der Welt unerklärte Kriege zu führen . Daß
Roosevelt diesen Krieg tatsächlich wollte und darauf — wenn
auch auf Umwegen — schon vor Jahren hinarbeitete , wußte
man in Deutschland längst . Man hätte das auch in der
ganzen Welt begreifen sollen als die Machenschaften der
USA .-Botschafter in Paris , London und Warschau doku¬
mentarisch belegt wurden . Jetzt hat nun eine nordameri¬
kanische Zeitung , die „ Chikago Tribüne "

, selbst dieses Thema
aufgegriffen und einmal klar in einer ausführlichen Dar¬
stellung bestätigt , daß Roosevelt in den Monaten vor Kriegs¬
ausbruch die größten Anstrengungen gemacht habe , um
Polen , England und Frankreich zum Kriege zu überreden .
Worte einer nordamerikanischen Zeitung , denen nichts hin¬
zuzufügen ist .

Mit der Einnahme von Korosten
ging de « Bolschewisten ein wichtiges Bersorgu « gs,entr « m

verlöre «

Berlin , 10 . Aug . Deutsche Infanterie - Einheiten nahmen
am 7 . August nach schweren Kämpfen gegen Befestigungs¬
anlagen der Bolschewisten in unwegsamem Wald - und
Sumpfgebieten , wie gemeldet , den bedeutenden Eisenbahn¬
knotenpunkt K o r o st e n . Den Resten und neu zugesübrten
Verbänden der 5 . Sowjet - Armee wurden an diesem Abschnitt
schwerste blutige Verluste zugefügt . Mit der Einnahme von
Korosten verloren die Bolschewisten ein bereits vor Beginn
der Kampfhandlungen wohl vorbereitetes Versorgungs¬
zentrum .

das sich schlecht und recht auf seiner Scholle abrackerte , ohne
aber irgendwie den Anreiz zur Leistungssteigerung zu
empfinden . So liegen , trotz günstigerer natürlicher Pro¬
duktionsbedingungen , die Hektarerträge in Frankreich er¬
heblich unter den deutschen . Bei Weizen betragen sie 15,5
Doppelzentner gegen 21,7 . bei Gerste 14 .8 gegen 20,1 , bei
Kartoffeln sogar nur 110 gegen 156 Doppelzentner . Ent¬
sprechend geringer ist auch die Viehhaltung : bei Rindern
beträgt sie , auf die Einwohnerzahl bezogen , rund Dreiviertel
der deutschen , bei Schweinen knapp die Hälfte . In der Skala
der Hektarerträge steht die französtsche Landwirtschaft inner¬
halb der europäischen Länder mit Zuckerrüben an achter .

her wirkungsvollste gewesen zu sei « .
Aunäbernd 100 deutsche Flugzeuge waren über die Stadt

gekommen und warfen Sprengbombe « aller Ka¬
liber u « d viele Tausende von Brandbomben ab . Bemer¬
kenswert ist , daß bei diesem Angriff auch eine grogere Zahl
schwerster Bombe » avgeworsen wurde . Eine schwere
Bombe traf den Kreml und richtete dort große Zerstörun¬
gen an . In der Umgebung des Kreml entstanden mehrere

grobe Brände , von denen einige außerordentliche Ausmaße
annabmrn . Der Schein dieser Feuersbrunst konnte noch in

100 Kilometer Entfernung beobachtet werden . Ein grober
Brand entstand auch südöstlich der Stadt , wo Öltanks in

Flammen aufgingen , und eine große Feuersbrunst
entwickelte sich in einer groben Fabrikanlage , Zahlreiche
kleinere und mittlere Brände wurden in allen Stadtteilen

beobachtet . Trotz starker Abwehr durch Flak , Nachtzager und

Sperrvallone wird nur eines der eingesetzten deutschen
Kampfflugzeug « vermibt .

Starker Sowjet - Verband aufgerieben

as . Berlin , 11 . Aug . ( Eigener Drahtbericht unserer
Berliner Schriftleitung .) Die deutschen Siegesmeldungen
aus dem Osten haben den englischen und nordamerlkanischen
Propagandisten doch einen merklichen Dämpfer auf¬
gesetzt . Während man sich noch vor wenigen Tagen , drüben
in einem uferlosen Optimismus erging und z. B . die wirk¬
lich epochalen deutschen Meldungen vom 6 . August zu baga¬
tellisieren suchte , ist man zu solcher Verschleierungstaktlk
nach den neuesten Berichten , vor allem aus der Ukraine , nur
noch sehr vereinzelt geneigt . Die gewaltigen sowjeti¬
schen Materialverluste sind bei den Engländern
und den Nordamerikanern nicht ohne Eindruck geblieben .
Wenn man sich der Formulierungen erinnert , mit denen für
gewöhnlich in England und in den USA . die Ereignisse auf
dem östlichen Kriegsschauplatz kritisiert werden , dann ist die
jetzige Tonart , die sich recht häufig findet , zumindest auf¬
fallend . Die „ Times " z . B . hat sich durch ihren Nahost¬
korrespondenten einen längeren Bericht über die militärische
Lage auf dem südlichen Kriegsschauplatz der Ostfront geben
lassen und behandelt recht freimütig den Rückzug der
Armee Budjemijs , „ deren einzige Aufgabe es noch sei ,
stch einer Umzingelung durch die Deutschen zu entziehen .
Auch werden einige militärische Schlußfolgerungen aus der
jetzigen Situation gezogen , die einen recht pessimistischen
Charakter tragen . Eine schwedische Zeitung , „ Dagens Nyhe -

ter "
. berichtet aus London , daß dortige gut unterrichtete

Kreise erklärten , der deutsch - sowjetische Krieg sei nunmehr
in sein kritisch st es Stadium eingetreten und die Ge¬
fahr , daß die Sowjetarmee am Zusammenbrechen sei , „ noch
nicht überwunden "

. Große Bedeutung mißt man auch der

Frage bei . ob die Lieferungen der Vereinigten
Staaten an die Sowjetunion , die hauptsächlich über
Wladiwostok gehen müßten , gesichert werden können .
Die Javaner haben stch ja bereits zu diesem Thema unmiß¬
verständlich geäußert und in London bat man auch , diese
Äußerung durchaus nicht mißverstanden . Bezeichnend ist in
diesem Zusammenhang eine Meldung aus Rom . daß eine
große Anzahl von amerikanischen Bombern , die für England
bestimmt waren , nun möglichst schnell nach der Söwiet -

union gebracht werden sollen . Anscheinend hat London ange¬
sichts des fortschreitenden Zusammenbruchs des sowletischen
Widerstandes und entsetzt über die neuen großen deutschen
Siege , sich mit der Verschiffung nach der Sowietunlon ein¬
verstanden erklärt . Auch die Stimmung in den USA . ist
durch die letzten Vorgänge sichtlich nicht unberührt geblieben
und es mehren stch die Widerstände gehen die auf¬
dringliche diktatorische Manier Roose¬
velts . Der demokratische Senator Clark $. B . erklärte, , daß
Roosevelt in gewisser Hinsicht einen unerklärten Krieg führe .
Island sei gewaltsam dem hilflosen Dänemark entrissen
worden und die Vereinigten Staaten rastelten zur Zeit mit

stumpfem Schwert gegenüber Japan . Der einzige Grund ,

erkannt und ein Kreditabkommen mit Tokio
abgeschlossen . Thailand wisse , daß hinter ihm die unbe¬
grenzte Unterstützung Japans stehe , das niemals
zulasten werde , daß die Selbständigkeit Thailands angetastet
werde . Sie sei ein fundamentalerBeitandteil . der japanischen
Außenpolitik . Eine sehr deutliche Warnung , die ihren Eindruck
in London und Washington kaum verfehle « dürfte .

„ Europäisches Frankreich "

Von Wilhelm Ackerma « »

„ France Europöenne " ist der Titel einer in Paris orga¬
nisierten Ausstellung , die der breiten Maste der Fran¬
zosen vor Augen führen soll , daß eine Wiederaufrichtung aus
dem Zusammenbruch des vorigen Jahres nicht anders denk¬
bar ist , als indem sich das Land auf seine Bindung an
den europäischen Kontinent und auf seine Auf¬
gabe im Rahmen der gesamteuropäischen Wirtschaft besinnt .
Die Regierung des Marschalls Pötain hat sich nach anfäng¬
lichem Schwanken zu dieser Ausrichtung auf die Zukunft
bekannt ; es ist aber kein Geheimnis , daß weite , Teile der
französischen Öffentlichkeit noch in westlichen Vor -
stellungen befangen und der Hoffnung sind , das
Rad der Entwicklung könne sich vielleicht auch einmal rück¬
wärts drehen . Diese bisher Unbelehrten will die Aus¬
stellung durch plastische Darstellung der tatsächlichen
Verhältnisse für den Gedanken eines „ europäischen
Frankreich " gewinnen . Besonderes Interests beansprucht in
diesem Rahmen der landwirtschaftliche Teil , der dem Be¬
schauer vor Augen führt , wie gerade auf diesem Gebiet der
Wirtschaft die französtsche Entwicklung seit langem , beson¬
ders aber seit dem Weltkrieg in die Irre gegangen ist . Der
Wirtschastsliberalismus ist überall in der Welt ein offener
oder versteckter Feind des Bauerntums gewesen : das liegt
in der ganzen überwiegend händlerischen Art seiner wirt¬
schaftlichen Vorstellungsweise . England leidet in diesem
Kriege bereits zum zweiten Male unter den Folgen seiner
Mißhandlung des Bauerntums : Frankreich bat
ste im Weltkrieg noch nicht unmittelbar zu spüren be¬
kommen , im jetzigen dafür aber eine um so aufrüttelndere
Lehre erhalten . Daß ein Land mit erheblich größerer land¬
wirtschaftlich nutzbarer Fläche als das deutsche Altreich ,
aber mit fast nur der Halste seiner Bevölkerung , ein Land
überdies mit weitaus besterem Boden und günstigeren Nima -
tischen Bedingungen sich nicht einigermaßen aus der eigenen
Scholle ernähren kann , weist bereits auf die Größe der
Fehlerquelle bin , die dieser Erscheinung zu Grunde liegen
müsten . Diese Fehler beruhen nicht nur darauf , daß der natür¬
liche Bobenreichtum nicht gebührend ausgenutzt worden ist ,
sondern vor allem in der Vorstellung , daß man das gar
nicht nötig habe , und daß es wichtiger und nützlicher sei ,
die Industrieproduktion nach aller Möglichkeit zu fördern ,
als die der Landwirtschaft auch nur aus ihrem alten Stande
zu erhalten .

Diese wirtschaftliche Fehlleitung war wesent¬
lich mitbedingt durch gewiste politische Vorstellungen , bei
denen im Sinne der berüchtigten „ Sicherheitspolitik " die
Steigerung des industriellen Kriegspotentials eine beherr¬
schende Rolle spielte . Sie stützte sich aber auch auf die Über¬
schätzung bequemer Versorgungsmöglichkeiten aus dem fran¬
zösischen Kolonialreich , vor allem in Nordafrika , die stch im
Kriegsverlauf als verhängnisvolle Leichtfertigkeit erwiesen
haben . Die Tatsache , daß vor dem Weltkrieg die französtsche
Landwirtschaft in einzelnen Erzeugnissen gelegentlich Ab¬
satzschwierigkeiten hatte , ist von den Anhängern des Wirt¬
schaftsliberalismus so gründlich zur Drostelung der Agrar¬
produktion ausgenutzt worden , daß stch die Lage seitdem in
fast groteskem Umfang ins Gegenteil verkehrt hat . So steht
der früheren Ausfuhrmöglichkeit von Gemüsen jetzt ein dop¬
pelt so hoher Einfuhrbedarf gegenüber : in Obst hat sich der
frühere Uberschuß gar in einen fast zehnfachen Zuschußbedarf
verwandelt . Der offenstchtliche Verfall des fran¬
zösischen Bauerntums , feine Verarmung , seine Ab¬
wanderung in die Industriestädte , die Verödung von Vauern -
stellen und ganzen Dörfern bat die liberalen Machtbaber
nicht berührt , weder in den unmittelbaren wirtschaftlichen ,
noch in den biologischen Folgen für die Volksgesundheit und
die Wehrhaftigkeit . In den rückliegenden fünf Jahrzehnten
sind daher nicht weniger als zwei Millionen bäuerliche Be¬
triebe einfach aufgegeben worden , und in dem typischen
Lande des Weizenbaus Europas sank die Weizenernte von
rund neun Millionen Tonnen vor dem Weltkriege auf 7,9
Millionen Tonnen vor Ausbruch des jetzigen Krieges . Die

Die britische und amerikainscheProvaganda versucht mit
allen Mitteln , bas Vertrauensverhältnis zwischen Frankreich
und Japan zu untergraben . Das Abkommen zur gemeinsamen
VerteDigunß Jndochinas kam ihnen außerordentlich un¬
gelegen . Sie suchten den Franzosen einzuflüstern . daß Japan
auf diese Weise Jndochina in seine .. Gewalt bringe und gar
nicht daran denke , es je wieder zu raumen Die Tokioter Zei¬
tung „ Hotschi Schimbun " weist demgegenüber in einem Leit¬
artikel darauf bin . daß die territoriale Unversehrtheit und Ober -
bobeit Jndochinas von Japan respektiert werde . Tokio babe
einen japanischen Botschafter für Französisch - Jnso -
china ernannt , um jeder Mißdeutung entgegenzuwirken .

den japanischen Außenminister richtete , erwiderte Admiral
Toyoda . daß nach seiner Ausfastung die Kriege m China ,
Europa und Afrika in einem engen Zusammenhang
miteinander stehen . Mit diesen Kriegen versuchten die destruk¬
tiven Mächte des alten , ungerechten Weltsystems denWe g
der Dreiervaktstaaten zu sperren . Sie stellten
stch dem Entschluß . Gerechte und billige Verhältnisse zu schaffen ,
entgegen . Japan . Deutschland und Italien standen in der Ab¬
wehr dieser Bestrebungen zusammen , wenn stch ihre Aktivität
auch jeweils auf das Gebiet beschränke , das ihrem Lebensrmim
zuzurechnen sei . Japan zum Beispiel sei entschlossen , mit allen
Mitteln seine Ziele im Chinakonflikt zu erreichen und eine
Sphäre gemeimamen Wohlergehens in Ostasten zu schaffen .
Außenminister Tovoda gab der Überzeugung Ausdruck , daß die
Dreiervaktmächte in enger Zusammenarbeit
alle Schwierigkeiten , die stch der internationalen Gerechtigkeit
und dem Frieden entgegenstellen , überwinden werden . Das
Abkommen mit Frankreich zur gemeinsamen Verteidigung
Französtsch - Jndochinas zeige am besten , daß stch Japan nicht
vom eigenen Egoismus leiten laste , sondern ein Maiimum an
Wohlergehen in Ostasten anstrebe . Von diesem Ziel lasse stch
Japan auch nicht durch die britisch -amerikanischen E i n k r .e i -
sungsvläne abbringen . Japan könne diesen Planen
natürlich nicht unbeteiligt zuschauen und beobachte deshalb die
Entwicklung mit größter Wachsamkeit und stärkstem Jntereste .

Schnelle Fortschritte in der Ukraine
Biele Tonnen Spreng - und Brandbomben auf Werke der
Moskauer Rüstungsindustrie — Nachtangriffe gegen englische

Häfen — Am Sonntag 17 Briten abgeschossen

Aus dem Führer - Hauptquartier , 11 . Aug . ( Funk¬
meldung, ) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

In der Süd Ukraine macht die Verfolgung dös wei¬
chende « Feindes überall schnelle Fortschritte .

Auch an den ü b r i g e n T e i l e n der Ostfront verlaufen
die Operationen planmäßig .

Kampffliegerverbände belegten in der letzten Nacht
Werke der Moskauer Rüstungsindustrie , . vor
allem im Nordweften und Osten der Stadt mit vielen
Tonnen Spreng - und Brandbomben .

2m Kampf gegen Großbritannien richteten stch
Nachtangriffe der Luftwaffe gegen Hafenanlagen an
der schottischen und englischen Ostküfte .

Im Kanalgebiet schossen am gestrige « Tage Jäger
und Flakartillerie zehn brittsche Fugzeuge . ab . Ein Sperr¬
brecher der KriMsmariue brachte vier , ein Vorvostenboot
zwei und ei « Minensuchboot ein britische » Flugzeug zum

In Nordasrika erzielte » deutsche u » d italienische
Sturzkampfflugzeuge Vombenvolltresfer in Hafenanlagen . von
Tobruk und brachten britische Flakbatterien u Schweigen .

Ein stärkerer Verband deutscher Kampfflugzeuge bom¬
bardierte in der Nacht zum 11 . August militärische Anlagen
am Suez ! anal .

Das kritische Stadium
Der uferlose englisch - amerikanische Optimismus über die Sowjet - Chancen merklich gedämpft

Eimelne feindliche Flugzeuge floyen tu der
letzten Nackt aus Nordostei , in das Reichsgebiet ein und

, versuchten bis Berlin vor .u0r . ngcn . Sie wurden durch das

warum die USA . nicht offen aktiv an dem Krieg teilnehme . Feuer der Flakartillerie abgewieseu . Zwei der angreifenden
sei der , daß die Bevölkerung einem solchen Tun ein ent - > Bomber wurden abgefchollen .

Berlin , 11 . Aua , Durch die geschulte Zusammenarbeit
von Jägern und Flakartillerie der deittschen Luftwaffe
wurden am Sonntag südlich von Smolensk em

starker Verband sowjetischer KamvfflugMge völlig aufge -

rieben . Der geschlossen in das von deutschen Truppen besetzte

Gebiet einfttegende Verband wurde durch das Feuer der

Flak und unter Abschuß des führenden Flugzeuges zer -

sprengt und am erneuten Zusammenschluß gebindert . Darauf¬

hin griffen deutsche Jäger die einzelnen Flugzeuge an und

schollen alle nacheinander ab .

Drei Jäger erledigten acht Sowjet - Flugzeuge

Berlin . 10 Aug . Am Freitag stießen im Südraum der

Ostfront drei deutsche Jäger auf acht bolschewistische ..Flug -

zeuge . Die deutschen Jäger gingen trotz der zahlenmäßigen
Überlegenheit der Bolschewisten so so r t . z u m A n g r i ff

über und schollen in kurzer Zeit 5 . Maschinen . der sowiets

ab . Die restlichen drei Flugzeuge , die ach zur Flucht wenden

wollten , wurden von den deutschen 2agern emgeholt und

« ach kurzem Luftkamvf ebenfalls zum Absturz gebracht .

150 vollbeladene Lastwagen zerstört
Berlin , 10 . Aug . Fünf deutsche Kampfflugzeuge stießen

bei einem Fluge im Rahmen der bewaffneten Aufklärung

am Freitag , 8 . August , nördlich von Odessa auf große

bolschewistische Kampfwagenkolonnen , die auf den verstopften

Straßen nicht weiter kamen . Die Flugzeuge gingen zum An¬

griff über und zerstörten mit Bordwaffen inkurzer Zeit

über 150 beladene Lastkraftwagen und beschädigten eine

weitere grobe Zahl der Fahrzeuge schwer .

63 Panzer und 230 Lastkraftwagen zerstört
Berlin , 10 . Aug . Im Kampfgebiet der Ukraine führte

die deutsche Luftwaffe am 9 . August m ^ n Dnzepr -Bezirken

schwere und erfolgreiche Angriffe auf sowjetische motorisierte
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7 Milliarden Dollar für Englandhilfe verbraucht
Die Breiten Masten der USA . wüsten den Pl » takrate » krieg finanrieren

Beispiele britischer Wortbrüchiglett im Nahen Osten .

Protest der Bichy -Regienmg - Irakische Offiziere in Konzentrationslagern

Der Sonntagsbericht des OKW .

Aus dem Führerhauptquartier , 10 . Aug . Das Ober¬

kommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Overationen int Osten verlausen weiterhin

Sowjets verloren bisher 1OOOO Flugzeuge
« . . . t » BSSÄiKSf

" " ” * rai '

Die Ausstellung bleibt in ihrer jetzigen
Oktober geöffnet . Sie kann täglich , auch an &

von 9 — 18 Uhr durchgehend besichtigt werden .

mit Weizen an dreizehnter Stelle , hinter den nordischen
Ländern , die kaum über Weizenboden verfügen . Diese R ü ck-
Itändigkeit der französischen Landwirtschaft
spiegelt sich aber besonders deutlich in den Zahlen des
Kunstdüngerverbrauchs : er erreicht bei Phosphat die Halste ,
bei Stickstoff ein Viertel , bei Kali nicht einmal ein Fünftel
des deutschen .

Man ermißt aus diesen Ziffernbeispielen , wieviel an
Rückständigkeit auf diesem Gebiet aufzuholen , wie schwere

* Deutsch « « rchitektur -Ausftellu » , i» Budapest . Am A . S - pt .
wird in Budapest die Ausstellung Neue deutsch - Baubtn ^
eröffnet , die vom Eeneralbauinspektor für di « Reichshauptstadt ,

Architekt Albert Speer , veranstaltet wird . Die Ausstellung wird

Plane , Eroßphotos und vor allem Modelle neuer deutscher Trotz ,

bauten zeigen .

60000 verließen die Suezkanal - Zone
Istanbul , 10 . Aug . 6 0 000 Personen haben btt

Suezkanal - Zone , die von den Achsenmächten bombardiert

wurde , innerhalb von drei Tagen verlassen .

wt . Im vorderen Orient hat die britische Politik wieder

einmal ihre Wortbruchigkett und Unehrlichkett

bewiesen . Einmal gegenüber Frankreich . Entgegen den W -

machungen haben die englischen Behörden , rote bereits mit

Geteilt , den französischen Oberkommissar für Syrien und den

Ä MWK ’tUS . LWL '
« <Wi ° K

unter Bruch der Wafsenstillstandsbedingung das l t ban « .

fische Schutzenregiment der französischen Levante

armee in die britische Nah - Ostarmee emgeretht obwohl sich

die Soldaten weigerten . tn englische Dienste zu treten . Um

die Flucht zu erschweren , wurde das Regiment nach dem

5ia9IuÄ '
Iraker haben unter dem Wortbruch der Briten

zu leiden . Trotz der gewährten Amnestie ' sind zahlreiche“
alische Offiziere festgenommen und in ein

ÄOTtACttttQitOttSlCtßtt ß c b T Q tb t JDOtbCtt.
bette Offiziere wurden bereits vom Milltarsondergertcht zu

Gefängnis st rafen verurteilt , oder nach Indien ver¬

bannt . Die Empörung der Iraker kommt in zahlreichen

wt . Die Amerikaner müssen erkennen , daß sie immer

stärker zur Bestreitung der Lasten dteses Krie¬

ges herangezogen werden . Die im Marz 1941 iur bte Lie¬

ferungen ■an England zur Verfügung gestellten sieben

Millionen Dollar sollen bereits ausgebrauchl sein .

Churchill läßt aber keinen Zweifel darüber bestehen , daß

nach seiner Auffastung Amerika allem noch tn der Lage ist .

England vor dem Untergänge zu bewahren . ..Der tnier

nationale Reichtum an Gutem "
, so erklärte er einem Mit¬

arbeiter der „ New Bork Post
"

, muffe geteilt werden . . Die

Welt könne dann herrlich aussehen . tedoch nur mit Sl l f e

derAmerikaner . England allem könne es nicht schaffen .

Diese Hilfe setzt voraus , daß das USA .- Parlament neue

Kredite zur Verfügung stellt , was
^

gleEedeutend ist mit

einer Erhöhung der Steuerlast . Daß dafür wenig

iabI
« a6bent

<,berUÄäm» f der deutschen Luftwaffe gegen die

sowjetische Fliegertruppe auch in den letzten Tagen überaus

erfolgreich war , hat der Feind an der gesamten Ostfront ,

einschließlich des finnischen Kampfgebietes , seit dem 22 . Juni

über 10000 Flugzeuge verloren .
Der Kampf der Luftwaffe gegen die britische Bers - r -

gungsschiffahrt brachte neue grobe Erfolge . .. ÄanwTnu85eu9e

versenkten bei Tage ostwärts der Faroer - Jnkeln einen

Frachter von 6000 BRT .. in der letzten Nacht auseinem

Geleitzug vor der englischen Sudottkuste vier Emudelsschute
mit zusammen 23 000 BRT . Ostwärts Great Varmouth

wurde ein großer Frachter in Brand geworfen . Sei dem

Luftangriff auf die Reede von Suez der Nacht »um

9 . August versenkten Kampfflugzeuge ein Handelsschiff von

8000 BRT . und beschädigten einen leichten britischen

Kreuzer durch Bombenoolltresfer . . ff .
In der letzten Nacht richteten sich weitere Luftangriffe

gegen Säfen an der scho11is ch e n O tt .k ü st e und gegen

militärische Anlagen tn der Grafschaft . Krcester .
An der Kanalkutte verlor die britische Luftwaffe am

gestrigen Tage in Lustkarnpfen 16 und durch oUakartillene

3 Flugzeuge . Ein eigenes Flugzeug gmg verloren .
Der Feind flog weder der Tage noch 6et Nacht in das

Reichsgebiet ein . «r

wt . Die britische VeIsorgitNgSschiffa hrt bat

in den letzten Tagen s ch w e r e V e r l u st e erlittem Nach dem

Strfolg deutscher U - Boote gegen einen besonders stark

eiten englischen Geleitzug ist die Lu f t ro a f f e rote

bei zum Schlag gekommen . Sie versenkte im ~ guie

ssrr W ®

Sabotageakten zum Ausdruck , bie sich ° llemgegen bte

Verkehrswege unb Eisenbahnanlagen richten . In der ver¬

gangenen Woche wurde die Bahnstrecke Basra Bagdad dret

mal unterbrochen . Ein iraMcher Korporal drang m das

Privatbüro des englandhorrgen Mtnisterprastdenten

Madfai ein und gab auf diesen mehrere Schüsse ab . die

iedoch nicht trafen . Die Erbitterung tm Irak wird noch da¬

durch gesteigert , daß die Engländer , den Baumwollpflanzern

einen völlig ungenügenden Preis für ihre Ernte bieten . Sie

nützen die durch den Krieg entstandene Lage rücksichtslos aus

und ruinieren dadurch den bedeutendstenZwelgderlrakischen

Wirtschaft . Zu dem politischen Druck tritt also dre . wirtschaft -

Hebe 23cicicnbuttß , fo betfe bic ubßt ititfit ntebt ttn Swcifisl

lebt6 können , was sie von der britischen Herrschaft zu erwar -

Beisetzung Bruno Mussolinis
Botschafter von Mackensen legte den Kranz des Führers

nieder

Rom . 10 . Aug , Die feierliche Beisetzung der . sterblichen

Hülle Bruno Mussolinis fand am Samstagvormittag unter

Teilnahme des Duce , der Familienangehörigen , der Mit¬

glieder des Großen Rates des Faschismus und der Regie -

luna der Abordnungen des Senats , der faschistischen und

korporativen Kammer , zahlreicher Vertreter . von Partei ,

Staat und Wehrmacht unb non Mitgliedern des Diplomati¬

schen Korps statt . Die Beisetzung eifoläte an ? dem Friedhof

von Predavvio , bet Vaterstadt Musiolmis .n
den frühen Morgenstunden trafen sämtliche führen¬

den Persönlichkeiten des faschistischen Italiens , sowie Ver¬

treter der int Dreimächtepakt vertretenen Machte und der

ihm beigetretenen Staaten in Predavvto . em und begaben

sich zum Parteibaus , um dem Gefallenen die letzten . Ehren zu

erweisen Hier legte Botschafter v . M a ck en len tm Namen

d ^ Mbrers einen K ?anz
"

an der Bahre Bntno Mussolinis

nieder . Weiter wurden durch General Ritter v . Evv im

Namen des Reichsmarschalls und Gesandten Fürst Bismarck

im
^

Namen bes Reichsaußenministers Kranze ntedergelegt .

Mussolini dankte insbesondere, , den Vertretern bei mit

Italien verbündeten Mächte für die -A ^ rn . ' taliemschen

Soldaten " erwiesene letzte Ehre . Nach einem m der Filed -

hofskapelle abgehaltenen Totenamt fand die Beisetzung

in der Familiengruft statt .

unterbunden roeiben konnte , sind äunufoe gemacht VeumbeiS

schwer wird der Verlust von Tankschnten empfunden , was

verständlich ist . wenn man bedenkt , das zum Beispiel das am

8 . August an der britischen Ostkuste vernichtete 8MX >-Tonnen -

Tankschiff soviel Sl an Bord batte , daß . damit 1000 bnhtefre

« “
Ä

’ aswWrS
Stärkere Kampssliegerkräste bombarbtei

letzten Rächt mit besonderem Erfolg Rustungsl
kehrsanlagen und Versorgungsanlagen tn 31 ---
der Stadtmitte und nördlich des Moskwa - Bogens entstanden

Maße ansteigen .

Was unser Nachschub leistete
2,7 Millionen kg Kriegsgerät durch eine Transvortstasfel

befördert

Berlin , 10 . Aug . In keinem der in . diesem Kriege ge¬

führten Feldzüge sind an die Organisation des . deutschen

Nachschubs so große Forderungen gestellt worden rote tn dem

Feldzug im Osten . Nirgendswo unb aber auch so große , in

die Breite gehenden Leistungen vollbracht worden .

Der deutschen Luftwaffe sind hierbei ganz außer¬

ordentliche Aufgaben gestellt worden . Sie hat mit ihren

Transportflugzeugen nicht nur Kriegsgerat , Lebensrnittel

und Truppen an bte vorderste Front befördert , sondern bet

ihren Rückflügen in gleicher Weise Verwundete , insbesondere

Schwerverwundete , in bte Lazarette gebracht .

Ein Bild von der Beanspruchung „ aber auch von der

Leistungsfähigkeit der berühmten 2u S2 -Transvortilugzeuge

gibt eine Zusammenstellung der Leistungen der Transport -

staffel eines größeren Verbandes der Luftwaffe im mittleren

Kampfabschnitt der Ostfront . Diese Staffel von 15 . Flug¬

zeugen In 52 führte in der Zeit vom 22 3unt brszurn

8 . August 2336 Flüge durch und legte damit .444 000 . Kilo¬

meter zurück . Sie beförderte 2 700 000 kg Kriegsgerat an

Frontflugplätze , die teilweise noch unter Ärtllleriefeuer

lagen und noch durch die feindliche Luftwaffe angegrinen
wurden . Außerdem wurden 238 .1 Verwundete nach rückwärts

übergeführt . Von den ursprünglich eingesetzten 15 Flug¬

zeugen sind heute noch 12 einsatzfähig .

Fehler wiedergutzumachen sind .
Die Regierung in Vichy bemüht sich um diese unmittel¬

bar dringend vor ihr liegenden Aufgaben . Sie tut es ein¬
mal unter dem harten Zwang der unmittelbaren Ernäh -
rungsnöte infolge des Krieges , zum anderen aber auch aus
der Erkenntnis der veränderten europäischen Lage . Sie weiß ,
daß in einem neu organisierten Europa einer gesunden
französischen Landwirtschaft besiere und stabilere Absatzmög¬
lichkeiten gegeben lein werden als einer künstlich hochge¬
züchteten französischen Industrie . Sie kann sich auch zur
Lehre dienen lasten , was bei einem kürzlichen Vortrag , tn
Paris der Staatssekretär des deutschen . Ernährungsmlnr -

fteriums Backe gesagt bat : daß eine Wiede ikehrder
wirtschaftlichen Berflechtungen im Vor -

kriegsrahmen nicht mehr zu erwarten ist : baß
der Krieg die Voraussetzungen vernichtet , nach Friedensschluß
zur Befriedigung des Nahrungsbedarfs Europas auf Uber¬
see zurückzugreifen : daß dafür sowohl der Schiffsraum , wie
die als Gegenleistung notwendige Industrieproduktion auf

lange Zeit hinaus fehlen wird ' daß schließlich aber auch die

im Kriege entwickelten wirtschaftlichen Beziehe
halb Europas auch im Frieden dauernde . . . T
haben müssen . Inzwischen hat die deutsche landwirtschaftliche
Organisation „ Ostland "

, die zur Durchführung des land¬

wirtschaftlichen Wiederaufbaus tn den Ostgebieten ms Leben

Berufen wurde , durch ihren Einsatz im besetzten französischen
Gebiet den dortigen Bauern einen Anschauungsunterricht
gegeben , der vermutlich nicht ohne ermunternde Wirkung
bleiben wird , namentlich wenn ihnen dabei Regierungs -

Hilfe in Gestalt von Betriebskrediten , zur Mafchinenbe -

schaffung . zur zweckmäßigen Gestaltung , ihrer Baulichkeiten ,

zur Veibesterung ihres Viebstapels . gewahrt wird , und wenn

dazu eine vernünftige Flurbereinigung tritt , die dem aus

unentwegten Erbteilungen entstandenen Unwesen der Klein -

parzellen ein Ende macht . Das . ..europäische Frankreich

fängt bei der französischen Landwirtschaft an ; alles andere

mag spätere Sorge sein . ,

Sympathie vorhanden ist , kann nicht Wunder nebmen Nach

Mitteilung der „ Cbikago Daily Tribüne soll , deshalb der

Herzog von Kent demnächst tn Washington etntreffen , um

eine neue Offensive für die Englandhilfe zu eröffnen . 3000

Engländer weilten zur Seit tn der Hauptstadt der USA -

nui damit beschäftigt , durch ihre Propaganda bte Zabluugs «

freudigkeit der amerikanischen Masten anzueifern . Der Labour -

Abgeordnete Wedgewood . bat anscheinend bet keinen

Provagandavorträgen zu wenig Takt bewiesen und dadurch

viel Sympathien verscherzt . Er erklärte . , der Krieg gegen

Europa sei ein Krieg Amerikas und die . USA . befanden

sich bereits bis zum Halse in diesem . Kriege . Damit hat

er ausnahmsweise einmal bte Wahrheit ßriaflt nut bieget
Offenheit aber in bet amerikanischen üffentlichkeiüdieber

Wahrheit nicht gerne ins Auge schaut , ein schlechtes Echo

gefunden . Anscheinend soll der Herzog von Kent bas hierbei

zerschlagene Porzellan wieder kitten und mit der alten

Phrase vom „ Kreuzzug für bie Demokratie bie Situation

noch einmal retten .

Die amerikanische Presse kann vmi Zeit zu Zeit auf -

tretenbe nachdenkliche Stimmungen nicht völlig unterdrücken .

So findet es New Bork World Telegramm unverständlich , daß

Roosevelt mit Hilfe Stalins , der das „ tapfere kleine Finn¬

land "
. dem Amerika noch vor kurzem ferne Vewunderung

und seine moralische Unterstützung geboten habe , zum zweiten

Male überfiel . Amerika und die Demokratie retten wolle .

.Mikago Tribüne " erklärt . Roosevelts Handeln mache den

Lindruck , als ob er unter etnem Zwang stehe . Das

Blatt spricht den Verdacht aus , daß der Präsident sich be¬

reits vor Kriegsausbruch England , Frankreich und Polen

gegenüber gebunden habe und nun seine Versprechungen

einlösen müste . In diesem Zusammenhang kommt , dre

Cbikaao Tribüne " auf die geheimnisvollen ^ intergrunbe

zu sprechen die zur Aufstellung Willkres zum Präsident -

schaftskandibaten geführt haben . Die Kriegshetzer um Roose -

velt hätten seine Äanbtbatur betrieben . weil . Willkie . ent -

gegen seinen Wahlversprechungen , schon vorher bestätigt

habe , baß er ben Krieg skurs Roosevelts mit -

ft e u e r n werde . Die angebliche Gegnerschaft Wlllkies . fern

Eintreten für die Neutralität der USA . . sei nur ein großes

Betrugsmanöoer gewesen , nut der man bte Opposition gegen

ben Kriegskurs lahmzulegen versucht habe . ,

Druck unb Bering : S . S ^ nenbegW « udftbtutfreet , Wiesbaden « raqdiatt
SEUsbaben . ® efamtlertung : Dr . vhü . habil , « ustav Schelienberg und
Otto Kaller . H - uirichr -.ftl - iier : Lritz Eünth « r , sämtlich m Wie »

haben . Zur Zeit ist Prei - liste Str . 10 gültig

Daß das deutsche Volk sich auch in schicksalsschwerer Zeit

während des Kampfes für Deutschlands Große und Europas

Freiheit seinen ausgeprägten Sinn für d " - Ideal der Schönheit

tut Kunst und Kultur bewahrt hat und sich mehr denn je zu

edler deutscher Kunst hingezogen fühlt — dastlr kann es tat

einen eindrucksvolleren Beweis geben als bte Große Deutsche

Kunstausstellung 1941 tm Haus der DeuWen Kunst »» Mutten ,

deren Anziehungskraft schon jetzt den Erfolg aller bisherigen

Ausstellungen in den Schatten zu stellen verspricht .

Seit der am 26 . Juli erfolgten Eröffnung der Ausstellung

hält der gegenüber dem Vorjahr noch erheblich verstärkte

Besucherandrang unvermindert an . Sn 14 Susstellungsiagen haben

nicht weniger als 100 000 Volksgenossen die Ausstellung besuch .

Auch einen ungewöhnlich starken Verkaufserfolg hick die Schau zu

verzeichnen . In der kurzen Zeit seit Ausftellungseiosfnung wurden

380 Werke also bereits tue Halste aller ausgestellten Arbeiten ,
» erkauft Der der Künstler ^ ast hieraus zufließende Erlös betragt

1 % Mill . AM .

Das Kinb und seine Welt

Ausstellung im Rassauischeu Kunstverein

Für jedes Kind ist das Leben ein Spiel . . Es kann in sein

Stübchen eingeschloffen bleiben , und doch weitet M Jur seine

Phantasie der kleine Raum zum Universum Der Teppich wird

ibm rum Blumengarten , die Musterungen der Tapete zu Engeis -

gesichtern ?nd Teufelsfratzen . Das Tischtuch hat i " der Mitte einen

LZ - .

Schöpferkraft liegt etwa in dem Alter , wo erwachende mütterliche

Regungen das Mädchen zu Strickarbeiten und zu . den Puppen

drängen , während der Junge , mtt aufgelesenen Rabenfedern als

Indianerhäuptling kenntlich gemacht , auf dem Kriegspfade toonbrit

aanre inncte 9iei <Dtiiin geht botin bei ben ntet |ten

Menschen verloren , sobald der sogenannte l̂ nst . bes Lebens

beginnt und der Wettlauf nach Erwerb und Erfolg . Die echten

Künstler sind die einzigen , bie Kinder bleiben bis an ihr seliges

^
Am Sonntag eröffnete , der Nass a u i s ch e K u n st ° j n

t . : n , Auault -Äusstellung , die uns einen Einblick tn das Kinoyens »

8mdtes°
gewährt Sit bringt Slbilder Aquarelle , P - stelle und

-. eichnungen , sie beweist , daß außer den Frauen nur di « MNischen

ni die Seel « des Kindes einzudringen vermögen , die sich den

schöpferischen und Spieltiieb der Klemen bewa ^ t Habern Die

Graz und Wien seine künstlerische Erziehung genoß dann

als Professor nach München kam , den Wettkrieg mrtmachte und

aablieidie Auszeichnungen erhielt . Seine Bilder sind lii einet

^ re tfMigen Itt gemalt und von delikater Abtönung bet Farben

Um
'

bas j t̂täumenbe Äinb “ breitet sich bie
^

SW 3au6etroelt
weignetthtliätn 6t63nbcit ciuf . Dbet golbettt RtÄaen öüuen

fich vo7 seinem Munenden Blick auf . Das Herhältnis der Mutter

- u ihrem Spröß ing wird mit intimer Poesie umkleidet , auch der

Junior
'
kommt

"
zum Recht , wenn die glückliche Mama dem saug .

H - ; n . m Lösk - i die Fütterung einttlchteck . Von großem

Re ?z sind xrneT Pastelle , die
'
Strickarbeit eines Mädels und 1>as

gniel auf iet Blockflöte , das ein anderes mit großem Ernst aus *

froStert. Technisch kommt bietem Meister am nächsten Waltet

teil haben .

Racheaktton gegen arabische Stammeshaupter
Rom . 10 . Aug . Drei arabische Stammeshäupter bei

Euphratgegenb . Kati Alandi ...AbbuIvahib Sukar unb Alnan

Jlvaiwi sinb wie Stesani über TeHeren aus Bagdad er¬

fährt , von den Engländern verhaftet und in Basra interniert

worben .
____________

Pii11net , München , bet Senior der ausstellenben Künstler , der

einst der Gruppe der „Scholle
" anaehotte und dutch seine zah

reichen Arbeiten für die .Äugend " seht populär mürbe (£t malt

freilich weniger bas Kind als dessen lievften Zeitvertreib , das

Spielzeug , das et zu Stilleben ouftürmt Slbet ' ^ n̂e Nußknacke ,

Offiziere , Engel und Zwerge sind nur scheinbar aus Holz , $ apter

und buntem Tuch zusammengeflickt , sie werden vielmehr zur E eist er¬

stünde lebendig wie in einem Matchen von Anderson . Höchst

drollig die Zeichnung , wo eine Ballettdame mit steifen Bewegungen
in den Armen ihres ritterlichen Befreiers liegt , der soeben mtt

einem Kavalleriesäbel dem bösen Drachen den Kops abgehauen

hat . Ganz anders Georg Siebert , Karlsruhe , ein gebotener
Dresdener , der den polnischen Feldzug mitmachte und dessen

Werke im Besitz höchster Reichsstellen find Das Ölbild semes

eigenen kleinen Sohnes ist m einer öelchnetlschen und doch wieder

sarbenschönen Ack ausgefubrt . Das gleiche gilt von dem bohmlschen

Jungenf der durch die Weiten des sonnenbeglanzten Heimatlandes

spaziett . Harry De tert , der in Schwerin ( Kreis Teltow ) an¬

süffig ist , hat in seinen Gemälden und Aquarellen dre hatte , klare

Luft des nordischen Flachlandes eingefangen . Sein Stil , der durch

eine saubere , zeichnerische Art gekennzeichnet wird , tritt besonders

in dem schönen Bild eines bie Okarina blasenden K " ° bm zutage

Sans Peters , Lübeck , ist uns von der letzten Ausstellung her

wohl vertraut . Er ist ein glänzender Zeichner , wie aus feinen

verschiedenen sauberen Kinderbildniffen hervorgeht . Auch er ver¬

leiht dem Spielzeug gerne em phantasttsches Leben . Fast

parodistisch , und doch wegen des gutmütigen Humors nicht » er .

letzend berührt die „ Madonna in der Auto -Garage , eine moderm .

fierte bibttAe Erzählung. Hans Theo Richter , Dresden , wurde

kürzlich mit dem Mietpreis ausgezeichnet . Seine in weichen

Tönen ausgeführten Lithographien hoben etwas von der warmen ,

die Eegenfatze von Licht und Schatten versöhnenden , malerischen

Att gewisser Radierungen Rembrandts . Eigene Wege ( geht ° uch

Ernst Dombrowski , der an der Akademie für angewandte

Kunst in München tätig ist . Seine „ Holzstrche ß ° b « n etwas von

der rantia kräftigen Art , bte man aus alten deutschen Volks¬

büchern kennt . In den Vitrinen ist eine R - ih « E Kmbechuchern

xuiammenaeftellt . beginnend mit etnem „xinocrfieuiib _ oom

^iahre 1779 . Die Entwicklung führt dann übetbebilbette Knider -

alphabete und Märchenbücher rote „ ftontg Nase und „ König

Nußknacker "
zu Ludwig Richter und den gleichen Versuchen ,

das Kinderbuch mit neuem Geiste zu . beleben Recht drollig find

die kleinen Terrakotten von Ludmilla F t sch er - Pongratz ,

München . Die Lülle der Kunstwerk « ist te groß , daß eme zwett «

Folge angeschlosseu werden soll . Dt . Wolfram Waldschwidt .
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endgültigen kompromißlosen
brennender werdenden Judenfrage an

Europa geschlossen gegen bolschewistischen Terror
Finnische Freiwillige in der Waffen - ^ — Tradition des ruhmreichen 27 . Jägerbataillons fortgesetzt

Die Slowakei löst die Judenfrage
Hlinka - Earde fordert Einführung der Nürnberger Gesetze

Preßburg . 11 . Aug . ( Funkmeldung .) Die im Laufe der
verflossenen Woche in Prebburg unter dem Vorsitz des
Innenministers Mach stattgefundenen Beratungen der
Kommandanten » der Hlinka - Earde besagten sich nahezu aus «

Britischer Torvedobootszerstörer versenkt

Genf . 11 . Aug . ( Funkmeldung .) Ein amtlicher Bericht
der britischen Admiralität meldet , daß der britische Tor¬
pedobootszerstörer „ Defender " versenkt wor¬
den ist .

Rekordleistungen unserer Pioniere beim Düna - Ubergang
Nach 12 Stunden 166 Meter lange Brücke gebaut

Niederträchtige bolschewistische Verdrehungsmanöver
Die eigene » Berbrechen dem Gegurr zugeschoben

Stockholm , 10 . Aug . Obgleich das niederträchtige Manö¬
ver , mit dem der Moskauer Rundfunk vor wenigen Tagen
beabsichtigte , die eigenen Greueltaten in Lemberg
dem Gegner in die Schube zu schieben , jämmerlich mißglückte ,
versuchen die bolschewistischen Verbrecher jetzt dasselbe
Theater mit B r e st - L i t o w s k und Minsk . So wird
frech gelogen , daß nach der Einnahme von Brest - Litowsk
mehr als 70 Frauen von den Soldaten ver -

Öleppt worden und seitdem spurlos verschwunden seien ,
nliche Greueltaten werden den deutschen Soldaten nach

der Einnahme von Minsk zugesprochen . Wie in ihren Mord¬
verbrechen toben sich die bolschewistischen Bestien auch in
ihren Greuelmeldungen hemmungslos aus und lügen , 1000
Einwohner seien gezwungen worden , ihr eigenes Grab auf »
zuwerfen . Nachdem diese gefesselt in die Gruben geworfen

Zu diesen Forderungen schreibt die „ Eardista "
. wenn sich

die Slowakei im Kampfe an die Seite des Großdeutschen
Reiches gestellt habe , so stelle sich das slowakische Volk nun¬
mehr auch bei der endgültigen kompromißlosen
Lösung der immer L _. ....... L
die Seite des deutschen Volkes .

„ Diario da Manha " schreibt , in seiner Sonntaasausgabe :
Der morgige Tag . an dem der Chef des vortugiefifchen Staa¬
tes von seiner RMe zurückkchrt . wird ein nationaler
Feiertag sein . Wir haben tn der Tat allen Grund , auf
die moralischen und politischen Erfolge dieser Reise stolz zu
sein . Über di « Azoren sind in letzter Zeit Diskussionen geführt
worden , die nicht immer durch Moral . Korrektheit und Respekt
für unsere souveränen Rechte glänzten . Mehr als einmal
haben wir mit der natürlich st en Entrüstung und
dem entscheidendsten Protest dazu Stellung genommen und stets
versichert , daß in diesem Punkte alle Portugiesen das gleiche
denken und fühlen , angefangen mit der Bevölkerung der
Azoren bis zu der inden entlegensten Provinzen des portugie¬
sischen Imperiums . Für uns alle ist die Integrität und
die Unabhängigkeit der Ration ein unantast -
barer Grundsatz . Für diese Doktrin kämpfen wir rote
ein Mann , bereit , den größten Gefahren zu begegnen und
die größten Opfer auf uns zu nehmen .

Carmona sprach in Horta
» Das Vaterland wird keine Opfer r » groß schätze « !“

Lissabon . 10 . Aug . Staatspräsident Carmona er¬
klärte in einer Rede anläßlich der BegrLßungsfeierlichkeiten
in Azoren - Horta :

„ Das Vaterland wird keine Opfer zu groß
schätzen , um die Ehre und die Würde des azoreanischen
Patriotismus zu verteidigen . Indem wir zu unserem Eigen¬
tum stehen , verteidigen wir auch die Güter der Menschheit .

"

Berlin , 10 . Aug . In Erkenntnis der unlösbaren Schick¬
salsgemeinschaft aller europäischer Kulturvölker mit dem
Reich in seinem Kampf gegen den Bolschewismus kämpft
nicht nur die finnische Wehrmacht geschlossen an der Seite
der deutschen Truppen , sondern sind auch junge finnische
Freiwillige im Reich innerhalb deutscher Truppen -
verbände eingesetzt .

In einer Division der Waffen - sf kämpfen heute zahl¬
reiche Finnen aus allen Schichten des Volkes gemeinsam mit
den deutschen Kameraden an der Ostfront . Ein geschlossener
Truppenverband der Finnen mit Unterführern und Offi¬
zieren ist im Reich in Aufstellung begriffen . Dieser Verband
hat sich zum Ziel gesetzt , die glorreiche Tradition des
2 7 . Jä g erbataillons , das im Weltkriege im Kampf
gegen Rußland an Seiten der deutschen Truppen unvergäng¬
lichen Ruhm an seine Fahnen heftete , fortzusetzen und den
Ruhm dieser Weltkriegskämpser gegen die Sowjets zu er¬
neuern . Ungeachtet aller sprachlichen und umschukungsmäßi -
gen Schwierigkeiten haben die finnischen Kriegsfreiwilligen

sich in kürzester Zeit in die Verbände der Waffen - H eingelegt
und beweisen damit von neuem , daß heute ein geschlossenes
Europa gegen den bolschewistischen Terror entstanden ist .

Das zweite dänische Bataillon

Kopenhagen , 10 . Aug . Die zweite Abteilung des Freikorps
Dänemark wurde jetzt von Kopenhagen in Marsch gesetzt .
Ihre Verabschiedung fand , wie die des ersten Bataillons ,
mit einem Appell statt , der von dem Chef des Stabs -
kontors des Freikorps Dänemark , Kapitän Höller , abge¬
halten wurde .

Auf dem Wege zum Bahnhof und auf dem Bahnhof
selbst , von wo der Abtransport vor sich ging , hatten stch mit
den Angehörigen der Freiwilligen wieder viele Tausende
von Kopenhagenern eingefunden , die dem neuen Bataillon
des Freikorps gute Fahrt und siegreichen Kampf
wünschten .

Das Eichenlaub für Rittmeister Niemack
Bom Führer persönlich überreicht

Aus dem Führerhauptauartier , 10 . Aug . Der Führer und
Oberste Befehlshaber der Wehrmacht verlieb dem Rittmeister
Niemack . Kommandeur einer Aufklärungsabtei¬
lung m einer Infanteriedivision , für seinen heldenhaften
Ernsatz tm Oitfeldzug als 30 . Offizier der deutschen
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes .

Der Führer hat dem tapfere » Offizier die bohr Aus¬
zeichnung beute persönlich überreicht .

worden seren , habe man anderen befohlen , das Grab zuzu¬
schütten . Als Re sich weigerten , seien insgesamt 75 Ein¬
wohner erschoßen worden .

Alles das und noch grausamere Bestialitäten find von
den Bolschewisten verübt worden , bevor Re vor der anstür¬
menden deutschen Wehrmacht die Städte räumten . Darüber
haben PK .- Berichte sowie Bild - und andere Dokumente die
Öffentlichkeit einwandfrei unterrichtet . Dazu ist in allen
Ländern , die je das bolschewistische Schreckensregiment zu
schmecken bekamen , nicht zuletzt in den baltischen Ländern ,
die Blutgier dieser Horden in unvergeßlicher Erinnerung .
Das niederträchtige Bemühen , die eigenen Mordoerbrechen
anderen anzudichten , fällt darum auf die Verbrecher in
Moskau selbst zurück .

Berlin , 10 . Aug . An dem schnellen Vorstoß deutscher
Verbände über die D u n a sind deutsche Pionier -
mnheiten hervorragend beteiligt gewesen . Ein deutsches
Pronierbataillon hat dabei eine wahrhafte Rekordleistung
vollbracht .

Bei der Erzwingung des Düna - Überganges wurden die
Pronrere erngefetzt , um Infanterie - Einheiten in Sturm¬
booten und Floßsacken ubörzusetzen . Nach der Gewinnung
des lenseitmen Ufers und der Bildung eines Brückenkopfes
begannen dre Pioniere noch am gleichen Abend mit dem Bau
einer Kriegsbrucke . Im feindlichen Artilleriefeuer luden sie
auf den schwachen Ufersteigen der Düna ihr Brückenbaugerät
ad . Unbeirrt durch die Eranateinschläge und durch mehrere
Angrifte lowietlscher Bombenflugzeuge , die den Pionieren
keine Verluste brachten , verrichteten sie ihre Arbeit . Jeder
Handgriff saß . rote er eingeübt war .

Nach 12 Stunden ununterbrochener Nachtarbeit war von
dem Pionierbataillon eine 166 Meter lange 16 -
Tonnen - Kriegsbrücke fertiggestellt worden . Das
ist eine Leistung , die selbst übungsmäßig selten erreicht
worden , ist , die aber hier unter den erschwerten Umständen
des Krieges durchgefübrt wurde .

Aufforderung zum Guerilla - Krieg
Der geringste Verstoß wird von der deutschen Wehrmacht mit

unerbittlicher Härte geahndet

Berlin , 10 . Ans . Die sowjetischen Oberbefehlshaber
Woroschilow Timoschenko und Bndjenny haben in
verbrecherischer Weise versucht , die Zivilbevölkerung der von
den deutschen Truppen besetzten Gebiete zur Beteilmung am
Guerillakrieg und zu völkerrechtswidrigem Verhalten
aufzuhetzen . Männer , Frauen und Kinder sollen mit allen
erdenklichen Mitteln di « rückwärtigen Verbindungen der
deutschen Truppen sabotieren und die Häuser , in denen sie
Ruhe suchen , anzünden .

Dies « Aufforderung zeigt , wie wenig die sowieMcken
Machthaber sich über den Geist der neuen deutschen Wehr¬
macht im klaren sind , dur durch solche Maßnahmen nicht im
geringsten eingeschüchtert werden kann . Ohne alle gembls -
mäßige Rücksicht und mit unerbittlicher Härte wird
die deutsche Wehrmacht den geringsten Verstoß gegen das
Völkerrecht zu ahnden und den Schutz ihrer SntereRen un¬
mißverständlich durchzusetzen wißen .

schließlich mit der endgültigen Lösung der Juden¬
frage in der Slowakei . Es wurde auf sie ungeheuren
Greueltaten hingewiesen , die entweder unter Anstiftung
jüdischer Sowjetkommißare oder von Juden selbst in der
Ukraine und anderen Gebieten der Sowjetunion verübt
wurden , und betont , daß hier nicht mehr von Verworfenheit
einzelner gesprochen werden kann , sondern , daß es sich bei
den Juden um eine Raße handelt , die von Grund auf ver¬
dorben und schlecht sei . Dies zeige sich auch in der aufwieg¬
lerischen und kriegshetzerischen Tätigkeit der Juden in allen
anderen Staaten der Welt .

Deshalb fordere die Hlinka - Earde die restlose Lösung der
Judenfrage in der Slowakei durch die Einführung der
Nürnberger Gesetze , da es sich gezeigt habe , daß sich
jede Halbheit bei der Lösung der Judenfrage an denen
bitter rächt , die die halben Lösungen befürworteten .
Die Sortierung nach Einführung der Nürnberger Gesetze sei
eine kompromißlose Forderung der slowakischen arbeitenden
Schichten . Gleichzeitig wurde auch die Einbringung eines
Gesetzes zur besonderen Besteuerung des riesigen Vermögens
gefordert , bas sich die Juden der Slowakei besonders in den
letzten zwanzig Jahren unter der tschechischen Herrschaft an -
geeignet haben .

Eine andere deutsche Pionier - Einheit hat , wie erst jetzt
in vollem Umfange bekannt wird , bei dem Übergang deut¬
scher motorisierter und Panzerverbände über
die Düna eine hervorragende Leistung vollbracht . Die
Pioniere hatten den Auftrag , in kiirzesterZeit den Übergang
einer ganzen deutschen Panzerdivision über die Düna zu er¬
möglichen . Da das Brückenbaugerät noch nicht zur Stelle
war , wurden an mehreren Stellen Fähren eingerichtet . Trotz
unerträglich drückender Hitze und wiederholter sowjetischer
Bombenangriffe wurden innerhalb von 5 Stunden
die ganze Divißon übergesetzt .

An einer einzigen Fäbrstelle wurden in dieser Zeit in
56 Fahrten insgesamt 31 Panzerkamvfwagen verschiedenster
Art . 12 schwere Geschütze , 2 schwere Zugmaschinen , 114 Last -
und Personenkraftwagen , 42 Krafträder und zahlreiches
anderes Material übergesetzt .

Nachdem inzwischen das Brückenbaugerät nachgezogen
mar . wurde von den Pionieren ohne Pause eine annähernd
250 Meter lange Kriegsbrücke hergestellt . Noch
in der gleichen Nacht wurde diese Brücke für den Verkehr
frergegeben .

Schwerste Strafen für Rundfunkverbrecher
Gerechte Sühne für landesverräterische Unterstützung der

Feindagitation — Zuchthausstrafen für Abhören feindlicher
Sender

Berlin , 9 . Aug . Allen Warnungen zum Trotz laßen sich
immer noch einzelne Volksgenoßen dazu verleiten , aus¬
ländische Falschmeldungen abzubören ober roeiter »
zuoerbreiten . Sie lassen sich daburch als willfährige Werk¬
zeuge der feindlichen Agitation mißbrauchen , lähmen ihre
eigene Widerstandskraft und fallen durch ihre landesver¬
räterische Unterstützung des Feindes der im Entscheidungs¬
kampf um ihre Lebensrechte liebenden Volksgemeinschaft in
den Rücken . Diese Verräter und Saboteure an dem Schick¬
salskampf der deutschen Nation schließen sich durch ihr ge¬
heimes und hinterhältiges Treiben aus der Volksgemein¬
schaft aus und werden von der ganzen Härte des Gesetzes ge¬
troffen . Mehrere solcher Rundfunkverbrecher wurden kn der
letzten Zeit wiederum von den Sondergerichten zu schweren
und schwersten Zuchthausstrafen verurteilt . — Das Sonder¬
gericht in Posen verurteilte denn in Krembkau wohn¬
haften Stanislaus Krol zu 9 Jahren Zuchthaus . Krol hörte
regelmäßig ausländische Sentier ab , schrieb sie ab , um sie
später zu vertreiben . Zu 8 Jahren Zuchthaus wurde die in
Berlin geborene Sanina Elaesmann durch das Sondergericht
in Leskau verurteilt . Das Verhalten der Angeklagten ,
die fast täglich den ausländischen Nachrichtendienst abbörie ,
war besonders verwerflich , weil sie die Hetzsendungen an
Polen , mit denen sie verkehrte , roeitergab . über den in
Strasburg ( Westor . ) wohnhaften Josef Vororoicki wurde vom
Sondergericht Eraudenz eine Zuchthausstrafe von
7 Jahren verhängt . Borowiki hörte regelmäßig zusammen
mit anderen oolksfremden Elementen die Lügenmeldungen
feindlicher Sender ab . Wegen Abhörens und Weiterverbrei¬
tung sowjetischer Agitationsmeldungen verurteilte das
Sondergericht in Geslau den in Krosniewitz wohnhaften
Felix Wisniewski zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr¬
verlust . Wegen des gleichen Verbrechens wurden ferner - ver¬
urteilt : der aus Strasburg ( Westpr . ) stammende Leo Beiger
und der ebenfalls aus Strasburg stammende Konstantin
Frankiewitz durch das Sondergericht in Eraudenz zu
4 bzw . 3 Jahren Zuchthaus . Diese Verurteilungen zeigen ,
daß die Sontiergerichte die deutsche Volksgemeinschaft vor
allen Verbrechern zu schützen wißen , die heute noch durch
Abbören ausländischer Sender und Verbreiten falscher Hetz¬
nachrichten dem Feinde ihre Hilfe bieten , obwohl sich die ab¬
solute Zuverlässigkeit der deutschen Nachrichtengebung immer
wieder so einwandfrei erwiesen hat wie die Verlogenheit der
feindlichen Hetzmeldungen .

Aus Kunft und Leben

* Kurhaus . Im Wendkonzert am Sonntag fang im großen
Saal bet italienische Tenor Walter Paeifico Brunelli . Seine
Stimme ist in allen Lagen tragfähig und außerordentlich gepflegt .
Meisterhaft beherrscht er vor allem das Piano , gelegentlich mit
Verwendung der Kopftöne , wobei sich der Klang förmlich in Lust
aufzulösen scheint . Vrunellr sang zunächst eine Arie aus der Oper
Arlestana von Fr . Cilea , einem Komponisten , der vielfach an
Puccini erinnert , ferner „Wohl drang aus ihrem Herzen " aus dem
„ Liebestrank " von E . Donizetti , und in beiden Fällen kam eine
ausgesprochen lyrische Begabung zur Geltung . Der Sänger versteht
es , weise mit seinen Mitteln auszukommen , selbst di « große
Bravourstelle vom Anfang des dritten Astes in der „Toska " faßte
et nicht mit Pathos und brillanter Stimmentfaltung an , die
Sterne blitzten bei ihm nicht , wie es der Text verlangen könnte ,
sondern fie leuchteten mild und steundlich , durch eine zarte
Stimmung gedampft . Bei dem Gesang aus Verdis „ Rigoletto

"

äußerte stch Temperament , mit einer gewißen Schalkhaftigkeit
gemischt , und diese Seite der Gesangskunft trat dann noch starker
hervor bei den italienischen Volksliedern , mit denen der Künstlet
vielleicht [ein Bestes gab . Man konnte hier so recht beobachten ,
wie die Musik der größten italienischen Meister im Boden der
Volksmusik wurzelt . Vor allem die mit Orchester begleiteten
Thansonen wie „ Marechiace " oder „ Titibiribi " waren von zün¬
dender Wirkung . Es gab bann einen kleinen Abstecher in bie
Welt bes Schlagers , so besonders mit dem teilweise deutsch und
mit vorzüglicher Aussprache gesungenen „Äomm zurück " . Das
weltbekannte neapolitanische Lied „sunicoli -funicola "

entfeßelte
stürmischen Beifall . Das Kurorchester unter Leitung von
Mustkdirektor August Vogt brachte mit gewohntem Schwung
Musik von Beethoven , Wagner , Weber und Nicolai zu Gehör .
Emst Schalck machte stch als gewandter Begleiter am Flügel
verdient . Di . Wolfram Waldschmidt .

*
» Triumph der Heiterkeit . " Der bunte Abend im großen

Saale bes Kurhauses hatte eine außerordentliche Anziehungs¬
kraft ausgeübt , wohl nicht zuletzt deshalb , weil der Name eines
der berühmtesten und beliebtesten Filmschauipieler aus dem Pro -

gramm stand . Wer kennt nicht Georg Alexander , den ewig
verhinderten Liebhaber , der trotzdem ein besonderer Liebling der

Frauen ist , den Lebejüngling , der vor lauter Müßiggang keine

Gelegenheit ftndet , stch von den Anstrengungen seines Daseins
auszuruhen ? Als nicht mehr ganz junger Schwerenöter , als gut¬

mütig elegantes Gigerl mit bescheidenen Eeistesgaben ist er nun
einmal abgestempelt , und die zahlreichen Zuhörer erwarteten gewiß
etwas Urkomisches oder ein prasselndes Brillantfeuerwerk des
Witzes . In dieser Hinstchi wurden Re freilich enttäuscht . Georg
Alexander plauderte kurz und geistreich , aber seine Ausführungen
waren auf einen ernsten Hintergrund geschrieben . Er erzählte von
den vielen , die stch zum Film drängen , aber nicht berufen find ,
besonders von den Frauen , die schöne Kleider tragen und Geld
verdienen wollen . Sie vergeßen , daß der Weg zum Film über
die Bühne führt und die härteste Arbeit erfordert . Opfer muß der
Künstler bringen , und beständen fie auch nur darin , daß er sehr
früh ausstehen muß . Für weibliche Bewerberinnen : Die Frisur
>oll jeden Slotgen neu gemacht werden , damit fie immer die
gleiche bleibt . Würde nur eine Locke anders fitzen , so würde das
Publikum seine Heldin in den verschiedenen Szenen garnichi
wiedererkennen . Wer für sein « aufopfernde Hingabe an das Werk
findet der Künstler reichliche Belohnung . Schon ein Durchschnitts -
ftlm wird von rund fünf Millionen besucht . Handelt es sich um
einen Spitzenfilm , so kann man mit etwa 30 Millionen rechnen .
Diesen breiten Maßen Stunden der Heiterkeit , der Erholung und
wohl auch der Erhebung zu bereiten , ist für den Filmdarsteller
Befriedigung und höchster Gewinn . So erschien Georg Alexander
auf der Buhne außerdienstlich und gab in Zivil nur feine Visiten¬
karte ab : Was ich als Künstler vermag , könnt ihr ja im Kino
feftstellen . — Der übrigen Verlauf bes Abends bewegte sich auf der
bekannten Linie . Fredy Sieg erzählte von feinem Scheidungsprozeß ,
in deren Mittelpunkt eine Riefendame stand , wobei er den Eifer ,
von dieser Gattin loszukommen , durch eine orkanartig geschwellte
Stimme unterstrich . Alexander Schäffer produzierte sich als
Klaoierhumorist in einem Ragout von Opern , Operetten ,
Schlagern und Gaßenhauern . Er ließ Frauen der verschiedenen
Länder ihre Gefühle ausfprechen nach der erfftn verhängnisvollen
— na ja , und „Helen a " tanzte mit einer Puppe moderne
Tänze in höchst drolliger Weise . Duo Station brachte eine Step ,
tanzfchau , daß es knatterte wie ein Maschinengewehr . Dodo von
Döhren bot lustige Szenen aus einem Warenhaus und trat
mit Fredy Rolf in einem Sketsch „Luftiges Wochenende " auf .
Der letztgenannte Künstler war zweifellos das stärkste Komiker¬
talent der Gruppe . Seine massive Figur wirkt an sich schon wie
eine Explosion . Er kann erzählen was er will , er kann vom
hundertsten ins Tausendste kommen , er kann sich zu den ältesten
Kalauern slüchten . die Art wie er es macht , echt berlinisch natür¬
lich , ist unwiderstehlich und auch da nicht verletzend , wo er beu
Mangel an Kinderstube dick unterstreicht . Alexander D i ckm a n n
war am Flügel ein zuverlässiger Begleiter . Dr . W . Waldschmidt .

* Das Programm der Paracelsus -Feier in Salzburg . Das
Gedenken an den 400 . Todestag des großen deutschen Arztes und
Naturforschers Theophrastus Paracelsus wird am Ort seines
Sterbens und feines Grabes in Salzburg begangen werden . Das
Programm dieser , unter der Schirmherrschaft bes Reichsminifteis
Dr . Frick stehenden Paracelsus -Feier liegt nunmehr vor . Am
23 . September treffen die Gäste der Feier in Salzburg ein und
abends findet ein Festabend der Stadt Salzburg statt . Bei der
Gedenkfeier am Vormittag des 24 . September sprechen Reichs¬
minister Dr . Frick , Gauleiter Dr . Rainer : die Festrede hält Reichs -
gesundhettsführer Dr . Conti . Anschließend findet eine Kranz¬
niederlegung am Grabe Paracelsus statt . Mittags vereinigt ein
Empfang der Reichsregierung die ausländischen Gäste . Daran
chließt sich nachmittags eine Besichtigung der Paracelsus -Aus -
teöung und abends ein Empfang beim (Bauleiter . Der 25 . Sept ,
teht im Zeichen einer wissenschaftlichen Tagung mit vier Vor¬
lagen . Es spricht Proseßor Dr . Diepgen über Paracelsus als

Arzt , Profeßor Dr . Strunz über Paracelsus als Naturforscher ,
Proseßor Dr . Walten über Paracelsus als Chemiker und Profeßor
Dr . Heimsoeth übet Paracelsus als Philosoph . Den Ausklang
bildet eine Festvorstellung von Goethes Laust " im Salzburger
Stadttheater .

* Die Mozart -Woche in Wien . Die Mozart -Woche des Deut¬
schen Reiches in Wien findet in der Zett vom 28 . November bis
5 . Dezember d . I . unter der Schirmherrschaft von Reichsminister
Dr . Goebbels und Reichsleiter von Schirach statt . Das Programm
bringt unter Mitwirkung der hervorragendsten deutschen Dirigenten ,
Orchester und Solisten in einer gronen Zahl von Sinfonie - und
Kammerorchesterkonzetten , Kammermusikveranstaltungen und Opern «
ausführungen einen Querschnitt durch das Gesamtschaffen Mozatts .
Weiterhin find Kongreße , Vorträge und eine Ausstellung vor -
gesehen . Die Wiener Staatsoper bereitet für die Mozart -Woche
in erstklassiger Besetzung die Opern „ Entführung aus dem Serail “

,
;,Cofi fan tutte “

, „Don Giovanni " , „Figaros Hochzeit "
, „Jdomeneo "

tn der Bearbeitung von Richard Strauß und „Die Zauberflöte "
vor . Den feierlichen Abschluß der Woche bildet am 150 . Todestag
Mozarts eine Aufführung feines Requiems in der Staatsoper
unter Furtwängler .

Verkaufen Sie Ihr Altgold
oder vorteilhafter noch , vertauschen Sie es gegen
ein wertvolles künstlerisches Schmuckstück von | Langgasse 47 (C .40/9005 )
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Frohe Fahrt nach Kaub

Die kriegsbedingte Anivannuna der Derkebrsverhältnille
verbietet die unnötige Inanspruchnahme des Schienenweges .
Die NS .- Eemeinschait „ Kraft durch Freude " hat jedoch
dafür gesorgt , daß trotzdem Erholungsfabrten durchgeführt
werden können , und das geräumige Passagierschiff „ W e st -
mark " steht für diesen Zweck an verschiedenen Tagen der
Woche zur Verfügung . Nachdem kürzlich verschiedentlich
Niederheimbach besucht wurde und am Mittwoch die
Fahrt nach Rüdesheim/AhmannsHausen geht ,
war am Samstag und Sonntag Kaub das Ziel der frohen
Fahrten , für deren harmonischen Verlauf diesmal der Stell¬
vertreter des Kreisobmannes . Pg . Dernbach , der Stell -

Fährmann . hol über !"

Der „ Pfalz " galt die Besichtigung vieler KdF .-Fahrer

Vertreter des Kreiswartes KdF .. Pg . Schramm , und Jn -

svektor Winter mit seinen Kameraden und Kameradinnen
an Bord bestens sorgte . .. . , , . . .

Neben vielen Einzelgästen waren diesmal auch wieder

einige Groß - Wiesbadener Betriebsgemein -

Barfutzlaufen
Bei gesunden Buben ist es zu empfehlen

Daß Barfuhlaufen gesund ist . , wissen wir schon seit den

Tagen des seligen Pfarrers Kneipp , Die Jugend auf dem

Lande und in der Kleinstadt halt diese Methode für selbst¬

verständlich und praktisch . Für den Erogstadtmenschen kommt

diese gesunde Betätigung im allgemeinen nur in Betracht ,
wenn er einen Garten bat ... Aber wir wissen , wie gerne

auch er von dieser idealen Möglichkeit gebrauch macht , wenn

er seinen Urlaub an der See . verbringt . Der Medlzirwr hat

festgestellt , daß der unv e rbildete
^ .menschliche Fuh,aus¬

gezeichnet imstande ist . auch mit dem bartesten Boden fertig

zu werden . Das beweisen die Naturvölker . , Bedauerlich ist

nur so lesen wir in der „ Münchener Medrzmiichen Wochen¬

schrift "
. daß bei zivilisierten Volkern dieser Anpassungsvor -

gang an den harten Boden von Jugend auf entweder ver¬

hindert oder nur sehr unvollkommen durchgesuhrt —wird .

Kinder mit gesunden .Fügen können ruhig auf der . Straße

mit ihrem harten Steinboden barfuß laufen, , »um mindesten

barfuß in Sandalen . Solzsohlen , isolieren bei kaltem Wetter

ausgezeichnet gegen die Bodenkälte , und man kann auf diele

Weise sehr viel Strümpfe sparen . Fur ten Erwachsenen ter

begreiflicherweise Hemmungen bat . aus dem
^

Erotzstadtpflaster

barfuß zu laufen , eröffnen sich grobe Moglichketten zum Bar -

subaeben im Sause , man wird eure wohltätige Wirrung

bald he ?ausfinden vor allem für die so sehr geplagten Fube .

ddg .

— Das „ SB T . " gratuliert . Am morgigen Dienstag be¬

geht Reichsbabn ^ kretär Beter D o m k ° .. PhilipvsLerg -

ftrabe 41 . sein 40iähriges Dienstiubilaum bei der Reichsbahn .

Vor 100 bohren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

No . 32 . Montag , den 9 . August 1841

Unterm 7 . August 1841 schrieb das Herzogliche Stobt «

Polizei - Amt . gez . Schweikart , die Vergebung - einer Reche

von Arbeiten zur Herstellung der Rb ernstr ab e " Äieninw
an den Wenigstnehmenden

" aus . 2 .» der Reichen „ Svochen -

SÄ ? «

sm * S5S
tonte bei woblbesetztem Orchester statt babem Am 10 .. 11 . uno

12 . August werden die Preise , tn sehr utionen weiblichen

Arbeiten bestehend , im Vorzimmer zum Cursaal von Vor¬

mittags 11 bis Nachmittags 5 Ubr öffentlich ausgestellt uiü >
qaTa iit 94 ft vet Stüä (xbQCdcbcn ^̂ Dtts Stdbcic bcs G-oncctts .

wobei iick mehrere Künstler und Musikfreunde werden hören

lassen , besagt der Zettel .
"

— Wir gedenken am 11 . August : des 843 ° bsesck >lossenen

V e r t r a g e s v o n V e r d u n . . in welchem das karolingisch

Reich in Westfranken . Lothringen und . Ostfranken , geteilt

wurde . — 1494 starb in Brugge der 1430/40 in ^ wnftabt

am Main geborene Maler Sans M e mit n g . 8m

zeigt sich seine Kunst bei Themen von ruhiger Lultanblichkeit
wie den thronenden Madonnen und den Bildnissen mit ivrer

geschmackvollen Anordnung und dem .b ° rmonlicheir Zutom

menklang der Farben . - 1778 wurde in Lanz in der West -

priegnitz der Turnvater Friedrich Ludwig Jabn gevoren .

gestorben 1852 zu Freyburg an der Unstrut Er Mldierte in

Halle . Jena und Greifswald wo er Arndt kennenlernte und

betrieb sprachliche Studien , kämmte 1806 nach der

bei Jena im preußischen Heer gegen Napoleon und zog . stit

1809 Lehrer an der Plamannschen Anstalt tn Berlin . mir

Knablnscharen ins Freie , um Leibesübungen zu . treiben
1811

eröffnete er für die von ihm „ Turnen genannte Kumt oeu

elften Turnplatz in der Safenheide .. den er zum Teil mit von

ihm selbst erfundenen Geraten . , wie Reck und Barren , aus

stattete Nach den Befreiungskriegen , an denen . Jahn bei der
l ' ützow chen Sckar teilnabm . zog er den Unwilton der Re¬

aktion auf stch und wurde merst zu zwenabriger ocstungsbaft
verurteilt und alsdann nach Aufhebung de - Urteils unrer

PolizeiauMSt gestellt die erst nach dem Regierungsa ^ rttt

Friedrich Wilhelms IV , aufgehoben wurde . - 18 » l » utte ui

Berlin Eduard Devrient . der Nette des groben Ehararter

datstellers Ludwig Demtent und Verfasser der „ Geschichte

der deutschen Schauspielkunst
'

, geboren , gestorben 1877 zu

Karlsruhe . — 1815 wurde Napoleon I . nach der -3n ) ei

St . Helena verbannt .

Freudig und froh

ging es vom Landausflug an Bord zurück

( 2 Photos Tagbla11 )

schäften aus Industrie , Sandel und Handwerk nut auf

Fahrt . Betriebsführer und Betriebsobmann , das langiahrige
Eefolgschaftsmitglied wie der jüngste Lehrling toben zusam¬
men , genossen die Schönheit der Landschaft und auf ter Rück¬

reise natürlich auch den guten Wern vom Rhem . Zwttchen
den einzelnen Betriebsgemeinschaften wob sich bald einBand
der Kameradschaft hinüber und herüber . Der . mehrstündige
Aufenthalt in Kaub , wo die Wiesbadener Gaste durch den

KdF .-Wart Kirdorf herzlich begrubt mutten , bot Ge¬

legenheit . die mitten im Strom gelegene Pfalz oder die

Feste E u t e n f e l s zu besichtigen : aber auch sonst kann man

tn dem alten Vlücherstädtchen allerlei Sehenswertes besichti¬

gen . wovon reger Gebrauch gemacht wurde . An all den be¬

kannten Rhein - und Weinorten ging bei froher Musik und

Gesang die Heimfahrt vorüber und allgemein war das Be¬

dauern über das
' Ende dieser schonen Wochenendfahrt . In

frohen ..Nachsitzungen " im Kreise ter Kameraden wurde das

Band der Betriebsgemelnschaft noch fester geknüpft und der

Werktag wird beute wieder alle arbeltsireudlg am Werkplatz

sehen . p -

Aus dem Leben deutscher Gemeinden

Hilfsschaffner am Sonntag

Zur Behebung des Perfonalman
Straßenbahn der Stadt Frankfurt
Oktober — Dezember 1940 insgesamt 80

werten .
Leuchtende Trittbretter

Zur Behebung des Personalmangels wurden von der

Straßenbahn der Stadt Frankfurt a M . tn den Monaten
Oktober — Dezember 1940 insgesamt 80 Manner der SA . und

des NSKK . als Hilfsschaffner ausgebildet , die hauptsächlich
an Sonn - und Feiertagen eingesetzt wurden Sie haben sich
so gut bewährt , hab demnächst weitere Einstellungen erfolgen

Die Überlandstraßenbahnen ter Stadt Hannover

haben einen neuen Strabenbahn -Triebwagen emgefuhrt der

bei 64 Sitzplätzen zu den modernsten Wagen zahlt Besonderer
Wert wurde bei dieser Neukonstruktion auf die . Gestaltung des

Fahrersitzes gelegt . Für den Winter ist hier eine 8ub6et »une
eingebaut . Für Den deutschen Einheitswagen ter Straßen¬
bahnen wurde dieser Führersitz als Muster übernommen .
Eine besondere Neuerung liegt bann , baß die Trittbretter

nachts beleuchtet werben können , was bei . ber Verdunklung

ja eine grobe Veauemlichkeit und Sicherheit darstellt .

— Sören Sie am Dienstag ! Im Solist .enkonzert des

großteutichen Rundfunks von 11 — 11 .30 Uhr wlrkenmit . der

ungarische Geiger Tibor von Bistriczky . Marianne

Brügger ( Sopran ) und Gerhard Puche .lt ( Klavier ) .
Musik aus den Werken Richard . Wagners . Horen wir von
16 - 17 Ubr . In der Sendung „ Solisten musizieren

' von 17 25

bis 18 Uhr . spielen Mitglieder des Groben Berliner Rund -

funkorchesters Dirigent : Werner Richter - Reichhelm .

— Sternschau vom 11 . bis 20 . August . Der zwei Stunden

nach Sonnenuntergang im O tn die Hobe strebende , sehr

Helle rote Stern ist Planet Mars , der sich eben der Erde

nähert .in 80 Millionen Kilometer Entfernung Der 1A

Stunde später im ONO . aufgehende hell ? wecke Stern ist der

ringumgebene Wandelstern Saturn un Mernbild Stier ,
1375 Millionen Kilometer von . uns weg . Der weitere A

Stunden später ebenda erscheinende sehr Helle Stern tm

gleichen Sternbild ist der Riesenplanet -oupiter . tn 805

Millionen Kilometer Abstand .
— Lichtbildwettbewerb „ Das schöne Wiesbaden " . . Die

Arbeiten , die bei dem Lichtbildwettbewerb des Wies¬

badener Kur - und Verkehrsverei ns .. in Verbin¬

dung mit der Städtischen Kur - und Bader ver -

maltuna mit dem 1 .— 4 Preis ausgezeichnet worden sind ,
wurden jetzt im Schaufenster des WKVV .. Wilbelmstrabe 56 ,
ausgestellt . , .

— Wiesbadener Eerichtstoal . Ein bei einer hiesigen

Organisation beschäftigter Lagerist entwenbete aus ten lhm

unterstellten Beständen u . a . eine gröbere . Anzahl Beinkleider

und verkaufte sie einem Bekannten weiter Dieser bot die

Kleidungsstücke mit einem Aufschlag , von - .50 RM wleberum

weiter an . Die Strafkammer verurteilte den rückfälligen Dieb

zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und erkannte , ihm die

bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 JAre ab .. Der bisher un¬

bestrafte Hehler erhielt 9 Monate Gefängnis .

lick
"

im
'
Frühjahr , wenn keine Heuvorräte mehr vorhanten

stnd . bzw die Ruben nur noch einen geringen mitttrwert te -

finen . Gerate im Frühjahr ledoch. wenn die Milchkühe viel¬

fach frischmelkend stnd . darf die Leistung keinesfalls durch un¬

zureichende Fütterung abstnken Sier . muß . durch Anbau

winterfester Futterpflanzen ein Ausgleich geichaiien werden .

^
Wichtig ist vot allem schnellstes Schälen der Stoppeln

angemessene Düngung . und früheste Eimaat . Welche
^

Art von

Zwischenfrüchten in erster Linie angebaut werden soll richtet

sich ganz nach den vorhandenen bzw , zu erwartenden Vorräten

an Rüben und Heu . Die stärkste . Futterlucke entsteht gewohm

An Stovoelfrüchten stnd zu empfehlen für mittlere

Böden : 1 . Gelbsenf und Sow .errubsen . 2 . Stovoelruben .

Das interessiert die Landwirtschaft :

Wirtschaftseigene Futtergrundlage durch

Zwischenfruchtbau
Unermüdlich ist ter Bauer in diesen Tagen an der Ar¬

beit . um die Ernte zu bergen , Noch stehen die Garben auf

dem Felde , da geht oft .schon wieder der Mug durch den Acker ,

um ibn auizubrechen mr neue Saat . SBas « n $t ’W mops

oder Wintergerste bestellt wird , bietet Platz tur die söge

nannten Zwischenfrüchte , seien es Stoppelfruchte zur

Nutzung im Herbst oder Winterzwischenfrüchte , zur
zeitigen FrüMbr auf den Flachen die eilt im nächsten Jahr

wieder eine vauotirucht tragen sollen , so werten im sitae

der Erzeugungsschlacht drei Ernten m zwei Jahren erstell

und dadurch auf sonst brachliegenden Flachen wettvolles wirt¬

schaftseigenes Futter eingeheimst , das wiederum die Grund¬

lage bietet für eine erfolgreiche Aehbaltung .
beit in der Landwirtschaft , io fordert auch , ter Zwrschenkrucht -

bau — soll er von Erfolg sein — Kenntnisse uito überlegenes

Treue der Fahne
Vereidigung von Parteigenossen in der OG . Geisberg

Die Vereidigung ist eine besondere Feierstunde im Leben

des deutschen Menschen , denn wer auf den Führer und die

Fahne schwört , sei es der Soldat , der Parteigenosse oder wo

immer der Einsatz eines Menschen eine besondere Verpflich¬
tung beinhaltet , mub sich mit aanjem Herzen und mr immer

an diesen Eid gebunden fühlen . Das gilt . vor allem für die

Männer und Frauen , die in der Parteiarbeit stehen , von

denen 50 Parteianwarter der Ortsgruppe . Geisbera am

Sonntagvormittag in einer schlichten Feier tn der Wandel

halle des Paulinemchlößchens durch Ortsgruppenleiter Roß

mann in die Gemeinschaft der Partei ausgenommen wur

den . Der Ortsgruvvenleiter dankte den Vereidigten tur bte

bisher geleistete Arbeit . und verwies darauf , dab wr he letzt

durch den Eid eine größere Verpflichtung dem Führer und

seiner Bewegung gegenüber gekommen sei . eine Verymw -

tuns , die das Leben letes einzelnen voll und ganz ausfuumr

müffe . Die Feierstunde , die mit einem Gedenken an oie Ge -

fallenen eingeleitet wurde , war von muiikaltschen Darbie¬

tungen und Deklamationen von Thea Krist umrahmt .

Vor ber Vereibigung batte ber Stellvertreter bes Kreis¬

leiters . Pg . W a 8 ne r . in grundsätzlichen Ausführungen zu

dem Lebenskampf des deutschen Volkes , rote er stch letzt tn . den

Schlachten im Osten darstellt . Stellung genommen . Dieser

Kampf wird mit der Vernichtung des volkermordenden

Bolschewismus enden . Wir führen diesen Kampf für das

kulturelle Leben in der Welt . An markanten - Beispielen

zeichnete der Stellvertreter des Kretsleiters die Zetietzungs .

methoden des internationalen Judentums am . bas hm ber

bolschewistischen unb plutokratischen Machthaber tebtent . um

ben deutschen Aufbaubestrebungen in Europa entgegenzm
treten . Jeder Deutsche , iet es der . Soldat . an der Front oder

der Schaffende in der Heimat , kämpft für Großteutsckland ,
für Europa , für die Welt . Wir in ber Setmat muffen mehr
tun als untere Pflicht , bann werben wir bte Ausgaben , bte

uns vom Führer gestellt sinb . meistern . Die Ausführungen

bes Pg . Wagner würben von ben Parteigenossen aufmerk¬

sam ausgenommen , sie waren getragen vom . Kampfeswillen
ber Bewegung unb bie Zuhörer werben sie hinaus tragen in

Zelle unb Block , in jede deutsche danulte . p -

Ein Volksfest für die Jugend
war die Dotzheimer Kirmes . Auf dem Platz am

Rheineck hatte am Wochenende die Dotzheimer Jugend ihre

Kurzweil . Zwei Karussells , eine Schiffschaukel . verschiedene
Verkaussständ ? für Svielwaren uiro .. Sc &iebftanbe _ u . beral .
sorgten für fröhliche Unterhaltung ber Besucher Die dahr »

geschäfte vor allem würben fleißig benutzt unb neben der

Jugend waren es auch unsere Soldaten , die stch des kleine »

»
■

.

K/W

Etwas ängstlich fitzt das kleine Mädchen auf dem große » Gaul

( Photo B . Ferdinand .)

Vergnügens freuten . Viele Besucher aus ber Innenstadt und

den umliegenden Stadtbezirken sah man zum Volksfest wan¬
dern oder bei dieser Gelegenheit Besuche bei altbekannten

Dotzheimer Familien abstatten . Ihren „ Kerwekuchen " ließen
stch natürlich die Dotzheimer trotz bes Krieges nicht nehmen ,
ba er nun einmal zu einem solchen Ereignis gehört .

— Unfälle . In ter Kaiserstraße erlitt eine junge Rad -

fghrerin beim Stur » so erhebliche Verletzungen am rechten
Arm . daß sie ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte , —

In der Sonnenberger Straße „ glitt eine,drau aui einer
Treppe aus und trug einen Unterschenkelbruch davon . Sie

fand Aufnahme im Krankenhaus .

— Verkehrsunfall . Am Samstag gegen 11 .40 Uhr . kam

es in der Rheinstraße in Richtuim Friedrichstraße zu einem
Verkehrsunfall zwischen einem Lastkraftwagen und einem
Radfahrer . Der Radfahrer fuhr gegen den Lastkraftwagen
und kam so unglücklich zu Fall , daß er von einem Sanitäts¬
wagen ins Krankenhaus verbracht , werden mußte . Dtet wur¬

den Eesichtsoerletzungen und Gehirnerschütterung festgestellt .

für bessere Böden mit genügendem Kalkgehalt : 1 . Erbien ,
Wicken uÄ > Safer . 2 . Inkarnatklee und Weiterwolouches
Weidelgras . An Wi nt erf .ru 6t .en haben / icki beroahrt

für nicht zu trockene Boten mit genügendem KalkgebMt das

Landsberger Gemenge ( Winterwicken ^
Inkarnatklee . Weliches

Weidelgras oder Roggen ) : für alle Stoben in guter Fultm .
1 . Svrengelraos . 2 . Futterrogen in Reiniaat oder im Ge¬

menge mit Wicken . _
Die Tatsache , daß es im Rhein -Maingeblet für den An¬

bau von Zwischenfrüchten in manchen Fahren etwas trocken

ist ter ? nicht dazu führen , den Zwiicheniruchtteuhiergrund -

satzlich abzulehnen . Nickt nur die Anbauversuche ter We in -

bauschule und Wirticka 11 s b e rat u n gsite l l e

Eltville , sondern auch ter Zwnchenfruchtanteu tn zahl¬

losen Betrieben in der Praxis haben gute . Erfolge gezeigt .
Ein stärkerer Anbau von Zwischenfrüchten muß vor allem auch

da gefördert werden , wo der Anteu von Luzerne oder Rotklee

»uruckgegangen ist Nickt zuletzt soll noch besonders darauf
Linnewittm werden , teß ..stck die . narmannten . Zwilchen -

flüchte sehr gut auch als © arjutter tn Futterstlos eignen . Da -

mit wird wertvolles wirtichaftseigenes Reservesutter ge¬
wonnen . das einen Ausgleich bietet iur bas früher hmmge -

fauite Kraftfutter . Dr . M .

Montag : Verdunkelung von 20 .53 bis 6 . 11 Uhr

ifl .

Altpapier » Metalle » Alteisen

Heinrich Gauer Telefon 2458 «

rw
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. Srntaii , Obgleich Unentwegte schon gestern früh
auf aut . Gluck ihren Sonntagsausflug antraten , konnte der
allgemeine Ausflugsverkehr erst nachmittags zu seinem Recht
kommen Wie man bei der Rückkehr der Personenschifse am
Abend sehen konnte , war doch die Zahl der Ausflügler , von
denen viele eine weinfrobe Stimmung aus dem Rbeingau
mit heimbrachten , gar nicht so gering , doch konnte sie sich mit
yti der vorhergegangenen Sonntage nicht ' messen . In den
spateren Nachmittagsstunden bevölkerten sich auch die Gärten
rn den Gaststätten noch . Das Rheinufer war das Ziel vieler
Spaziergänger .

Die Altpapiersammlung batte in den beiden Biebricher
Ortsgruppen einen guten Erfolg . Einen gefüllten Wagen um
den andern konnten die mit dem Einsammeln betrauten SA .-
Manner abliefern Die Volksgenossen hatten ihren Haushalt
gründlich nach Altpapier nachgesehen und es bereitgestellt ,
so daß es dem Verderb entzogen und zugunsten unserer natio¬
nalen Wirtschaft der Verwertung zugcführt werden kann .

Ißfosba6 <m - Dof ?6ofm
Einen Zimmerbrand gab es am Samstagnachmittag , im

Hause Lmsenstraße 6 . wo auf bis jetzt nicht aufgeklärte Weise
em Fensterrahmen zu brennen anfing . Die Dotzheimer Feuer¬
wehr war auf dem Posten und konnte in kurzer Zeit das
Feuer , ehe es gefährlichere Ausmaße annehmen konnte ,
loschen .

Sport und Spiet

Futzballfragen des Bezirks Wiesbaden
Eine Zusammenkunft der Fußball -Gemeinschaften des Bezirks

Wiesbaden , die unter Vorsitz von Bezirks -Fußballfachwatt E z e -
l i u s recht stark beschickt war , fand Sonntagvormittag im Rhein -
gauer Hof " statt . Es wurde ein zusammenfassender , kurzer Rückblick
auf die abgelaufenen sowie in allgemeinen Zügen eine Vorschau
für die kommende Spielzeit gegeben . Bezirksfachwatt Lzelius konnte
insbesondere hervorheben , daß trotz der Zeitumstände der Spiel¬
betrieb ein sehr reger war und durchweg plangemäß durchgesührt
werden konnte . Er erwähnte weiterhin die seinerzeit bei der
Tagung in Waldfischbach vorgenommene Teilung des Bezirks Süd -
west , durch welche die Saar -Pfalz -Vereine zum Bereich Westmark
abwandern . Die neue Formation des hiesigen Bereichs indes steht
noch nicht endgültig fest , wahrscheinlich werden noch Vereine des
bisherigen Bereichs Nordhessen mit einbezogen . Ebenso kann auch
über die Punktespiel -Einteilung der seitherigen ersten und zweiten
Klasse einstweilen nichts endgültig Abschließendes gesagt werden .
Wie vergangenes Jahr findet wohl wieder Paarung mit den be¬
nachbarten Mainzer Vertretern statt . Etwa Anfang September
ist für den Beginn der Pflichtrundenspiele vorgesehen . In Be¬
leuchtung der Schiedsrichterfrage wies Bezirksfachwart Ezelius die
Vereine darauf hin , nach Möglichkeit für Heranziehung und Ge¬
stellung von Schiedsrichtern Sorg « zu tragen , im gleichen Sinne
nahm Schiedsrichterobmann Müller das Wort zu diesem
Thema . Auch die Frage der Eastspielgenehmigungen stand aus dem
Programm ; dabei wurde ausdrücklich hingewiesen , daß Gastspieler
nur mit Paß spielberechtigt sind und nicht etwa gleichzeitig bei
mehreren Fußballgemeinschasten Mitwirken können . In Angelegen¬
heit des Spielbetriebs der Jugendlichen äußerte stch endlich noch
Bannfachwart Scheller , der in Erwähnung brachte , daß
Jugcndspieler nicht , wie es wohl geschah , ohne besondere
Genehmigung in aktiven Mannschaften eingefetzt werden dürfen .

Die Jugendspiele beginnen am 24 . August . Am 21 . September
findet wieder eine Reich sstraßensammlung des deutschen
Sportes statt , in deren Mittelpunkt zugkräftige Auswahlspiele
stehen .

Reichsbahn -SE . — Reichsbahn -SE . Mainz 05 3 :4 ( 2 :1)
Rach der 1 :4 -Riederlage des Vorspiels in Mainz blieben di «

Wiesbadener Reichsbahner auch daherm knapp geschlagen . Ihr
Tormann Ehrenberg war nicht zur Verfügung , sonst hätten ste
kaum vier Verlusttresser Hinzunchmen brauchen . Dabei gingen

sie sogar noch führend in die Pause , obwohl sie in der Halbzeit
nur zehn Mann zur Stelle hatten und als elfter ein Mainzer
Spottkamerad „ ausgeliehen " war . In dem reichlich verspätet be¬
ginnenden Treffen lagen die Gäste bald kräftig im Angriff und
erzielten schon in fünfter Minute die Führung durch ihren präch¬
tigen Rechtsaußen Bammes , einen Gastspieler von der SpVgg .
Fürth ! gegen den scharfen Schrägschuß war der zunächst und
keinesweg schlecht das Tor hütende Verteidiger Schreyer machtlos .
Weitere Erfolge der Mainzer ließ die zähe Wiesbadener Deckung
Urban Gebhardt nicht zu . Allmählich machten dann die Hiesigen
sich frei , und bei schlechtgestaffelter Mainzer Verteidigung wurde
es auch vor dem Heiligtum der Linksrheinischen mehrfach recht
kritisch . Als nach Freistoß der Tormann den Ball verlor , schaltete
sich Schmitz ein und traf zum Ausgleich ins Ziel . Gebhardt -
schöner Freistoß strich haarscharf über die Latte . Aber die
Führung fiel doch noch kurz vor der Pause , als Altenbeck unbe¬
wacht durchlaufen konnte , sein Schuß sprang dem Hüter aus der
Hand in die Maschen . Mit Eintritt des Jugendtormanns Schneider
im zweiten Akt standen die Wiesbadener nun mit Schneider ;
Schreyer , Gebhardt ; Schmidt , Krause , Reil ; Altenbeck , Urban ,
Mette , Schmitz , Ohlig , wobei Krause und Mette mehrfach den
Platz tauschten . Sie entwickelten zunächst schöne Angriffe , aber
mußtest etwas unverhofft bei Linksvorstotz durch Bauer sich aber¬
maligen Gleichstand gefallen lassen . Einem weiten Schutz Urbans ,
der unter der Latte heraussprang , gab Mette vollends den Rest .
Aber auch diesmal war die Freude kurz , eine feine Einzelleistung
von Bammes machte auch diesen Vorsprung wett . Lange blieb es
dann bei dem Stand von 3 :3 , der mit Unentschieden wohl das
gerechteste Ergebnis bedeutet hätte . Kurz vor Schluß brachte noch
eine Entgleisung dem sich tätlich revanchierenden Schreyer Platz¬
verweis Und Mainz ( mit Naumann ; Münch , Groh ; Drommers¬
hausen , Schildge , Morgenthaler ; Bammes , Weckerle , Baum , Elcrs ,
Bauer ) errang noch einen glücklichen Spätstes . Der schnelle Rechts¬
außen schoß durchlaufend ins verlaßene Tor , während Mette im
Gegenstoß an die Querlatte knallte . Schiedsrichter Kohls (SpVgg .
Nassau ) .

Eintracht Kreuznach — FB . 02 Biebrich 4 :6 ( 2 :1 )
In Kreuznach erschienen die Biebricher mit Bernhardt ;

Hausmann , Stantke ; Rörsch , Vetter , Ennesier ; Beeres , Barthel ,
Götz , Johann , Beisiegel , also fehlten von der vorgesehenen Aus¬
stellung Pitthan und Ereim , für welche der Nachwuchsspieler
Ennesier und der Senior Barthel eingesprungen waren . Mit
dieser Elf gelang den Blauweißcn gegen den starken , spieltüchtigen
Gastgeber , der sich bekanntlich den Aufstieg zur Bereichsklasie
Mittelrhein sicherte , ein bemerkenswerter Erfolg . Durch Johann
waren sie bald in Führung gekommen , dann aber beherrschten die
gut zusammenwirkenden Kreuznacher das Feld , holten den Aus .
gleich und gingen durch einen zweiten Treffer ihrerseits noch vor
der Pause in Front . Als nach Seitenwechsel di « Kreuznacher gar
auf 4 :1 erhöhten , war mit einem Eästefleg kaum mehr zu rechnen .
Doch Biebrich kämpfte energisch weiter , und nachdem Vetter mit
Elfmeter ( der durchbrechende Götz war gelegt worden ) ein Tor
aufholen konnte , kamen die Blauweitzen immer bester in Fahrt .
Mit unwiderstehlichem Schwung brandeten ihre Angriffe vor , eine
Vorlage von . Barthel setzte Götz in die Maschen und Beeres er¬
zwang den Gleichstand . Bei weiterer Überlegenheit fielen noch
zwei Tore durch Götz , die das bewegte , wechselvolle Treffen end¬
gültig für die Gäste entschieden . Die Naheleute werden zum Rück¬
spiel in vierzehn Tagen auf dem Dyckerhoffplatz antreten .

Kurt Gies deutscher Tennismeister
Die erste Entscheidung bei den nationalen deutschen Tennis¬

meisterschaften in Braunschweig fiel int Männer - Einzel , wo sich der
junge Kölner Kurt Eies den Titel sicherte . Der Rheinländer
schlug in der Vorschlutzrunde den Titelverteidiger Heinrich
Henkel mit 6 :2, 13 :11 , 2 :6, 6 :3 und zog damit in das End -
spiel ein . Henkel litt stark unter seiner Fußverletzung und war
recht unsicher , während seinem Gegner auch dte schwierigsten Bälle
gelangen . Im Endspiel sah zunächst Gras Adam Vaworowski ,der schnell mit 6 :3 , 6 :4 eine Zwei -Satz -Führung erlangte , wie der
Sieger aus , aber aus schier aussichtsloser Position heraus über¬
nahm dann doch noch der schnellfüßige Kölner das Kommando
und als er einmal Satzgleichheit erzielt hatte , schaffte er auch noch
den vielbejubrlten Sieg . Gies '

famos « Rückhand , und Stopbäll »

machten dem Grafen arg zu schaffen . Mit 3 :6, 4 :6 , 6 :2 , 6 :4 , 6 :3
gewann der Rheinländer zum ersten Male den deutschen Meister¬
titel .

Die widrigen äutzeren Umstände Hetzen im übrigen eine
reibungslose Abwicklung der Meisterschaften nicht zu . Im Frauen¬
einzel konnte die Schlußrunde gerade noch glücklich unter Dach
und Fach gebracht werden . Die Berlinerin Ursula R o s e n o w
verteidigte ihren Titel erfolgreich . In der Vorentscheidung schlug
ste die Wienerin Hilde Doleschell mit 6 :4 , 3 :6 , 6 :0 und im End -
spiel Margarete Käppel ( Berlin ) mit 6 :1. 2 :6 , 6 :4 . In den
Doppelwettbewerben war man am Spätnachmittag teilweise bei
den Vorschlußrunden angelangt .

Jugend -Ruderer aus dem Main

Auf der Frankfutter Regattastrecke wurden am Sonntag die
Gebiets - und Obergaumeister int Rudern von Hessen -Nassau
ermittelt . Am erfolgreichsten kämpfte der Bann 117 Mainz .
Ergebnisse : Eig -Doppel -Vierer m . St . BDM .-Werk . 1. Untergau
117 Mainzer RV . 2 :57,2 , 2. Untergau80 RE . Wiesbaden -
Biebrich 3 :03 . Leichter Vierer m . St . Eebietsmeisterschaft :
1. Bann 117 Weisenauer RV . 5 :13,6 , 2 . Bann 98 R . u . Tgem .
Groß -Auheim 5 :19,2 , 3. Bann 80 R E . Wiesbaden .
Biebrich 5 : 26,2 , 4. Bann 166 Flörsheimer RV . 5 :30,1 .
BDM .-Gig -Doppel -Vierer m . St . Stilrudern : Obergaumeisterschaft :
1. llntergau 117 Mainzer RV . 48 Punkte . 2. Untergau 80
R E . Wiesbaden - Biebrich 44 P „ 3 . llntergau 98
Hanauer RK . Hasiia 43 P .

*

Bei Erledigung der Hängepartien des Oeynhausener Turnier »
um die grotzdeutsche Schachmeisterschaft endete die wild «
Abbruchstellung Palme -Nürnberg merkwürdigerweise mit einem
unentschieden , während Rellstab erwartungsgemäß gegen den
führenden Junge gewann . Die siebente Runde entwickelte sich aber
für den jungen Hamburger Meister wieder günstig , da er gegen
Krankt gewinnen konnte , Lokwenc aber von Nürnberg geschlagen
wurde und Schmidt gegen Kieninger nur unentschieden spielte .
Dies brachte Junge wieder die alleinige Führung . Die übrige »
Ergebnisie : Weinitschke schlägt Ernst , Rahn gewinnt gegen Lach »
mann , Brunöhler verliert gegen Palme ; remis endeten die
Partien Richter — R - llstab und Pfeiffer — Müller . Klaus Junge
fuhrt mit fünf Punkten vor Schmidt 4,2 , Kienin .er , Lokwenc ,Müller , Nürnberg und Palme je vier Punkte .

Neues aus aller Wr 7

Taifun über Schanghai
Schanghai , 9 . Aug . ( Ostastendienst des DRV .) Ein

schwerer Taifun , der schon seit Tagen im Chinesischen Meer
mutet und tn der Nacht zum Samstag Schanghai streifte ,
richtete großen Schaden , in Stadt und Umgebung an . Taifun -
oorlaufer trieben bereits Freitagnacht das Whangpu - Hoch -
wasser über die Ufer , so daß weite Strecken des Landes
unterhalb von Schanghai bis zur Wbangpu - Mündung unter
Master stehen . In die Stadtteile Hongkiu und Jangtsevu so -
wie in das Hauptgeschäftsviertel drang das Wasser bis zu
einem Meter Hohe ein . Der Verkehr konnte Freitagnach -
mittag daher nur mit größten Anstrengungen notdürftig
aufrechterhalten werden . Die Angestellten vieler Firmen
bezogen Notquartlere in der Stadt , da der Heimweg un¬
möglich war . Entwurzelte Bäume , abgetragene Dächer unb
heruntergerlssene Baugerüste blockierten die Verkehrswege
und gefährdeten die Starkstromleitungen der Straßenbahn ,die ihren Betrieb inzwischen eingestellt bat , Chinesische
Fischerfahrzeuge und Dschunken sind Freitag tn Scharen in
ben Hafen geflüchtet , wo während der Nacht viele vom
Taifun auf die Ufer geworfen wurden . Der Überseeverkehr
ist bereits seit Donnerstag unterbrochen . Die Donnerstag
und Freitag nach Japan ausgelaufenen Dampfer kehrten
sämtlich zuruck und suchten tn Schanghai Schuh . Auch der
gesamte Flugverkehr mußte einstweilen eingestellt werden .

W

H

Kakao¬
schale

mit Magermilch
oder Wasser ge¬
kocht , ergibt ein
bei Jung und alt
beliebtes Getränk

kg RM o 80
Beutel RM 0.35

Drogerie

Mühlenkamp
Dotzheim . Str . 61

CITROVANILLE
gegenüber

Kiarenthaler Str .

Tausche 2 - Zim .-
Wohn . im Hth .
geg . 1-Z .- Wohn .
Ang . T 861 TV .

Angestellter sucht 2— 3 -Zimmer -
Wohnung . Angebote unter G884
on den Tagblatt -Verlag .

MhlNlWtillls -
'
j

Tausche
3 - Zim . - Wohn . ,

kleine Küche u .
Kammer , 3 . St .,
Kirchgasse , mit
sonstig . Zubehör ,
geg . eine schöne

3 - Zim .- Wobn .,
großer Küche .
Kammer und

! j
Grau - od . blau «

gestreifker
Anzug , Er . 50 ,
nur ganz erstkl .
erh . , evtl , auch

Winter -
lleberzieher ,

zu kauf , gesucht .
Angeb . u . D 882
an Tagbl . - Verl .
1 P . eleg . MIM .
D .- Schuhe m . h .
Abs .. Er . 38 . gut
erh . , zu k. ges .
Ang . A 252 TD .

Radio ,
Photo - Appar .
und Bestecke

zu kauf , gesucht .
Ang . 6 883 TD .

Einige guterh .
Bettücher , Bett¬
bezüge a . Hand¬
tücher zu k. ges .
Ang . E 882 TD .

Garten - und
Berandamöbel ,
Stühle , Tische .

Bänke ,
in bestem Zu¬
stande v . Som .-
Etabl . zu kaufen
gesucht . Ang . u .
W 881 an T .- D .
Enterb . Herren¬

fahrrad und
Kd . - Sportwagen
zu kauf , gesucht .
Ang E 881 TD .

Zubehör
----------- , in gutem Hause ,

mögl . 1 . Stock . Angebote unter
Preisangeb . u . IK 882 an den

L 882 an T . - Dl .
' Tagbl . - Derlag .

P germietunflen ]
In zentr . Lage

Biebrichs ,
i . Einf . - Hs . voll
möbl . sch . sonn .

2 - Zim .- Wohn .,
Küche , Veranda ,
Zontr .- Hz . , Bad
t . Nähe , zu om .
Ang . M 882 TV .

Dotzh . Str . 85
möbl . Mansarde
zu oerm . Näh .
im 1 . St . rechts .

Stiftstr . 24 . 2 ,
Jul geh . kleine
Mansarden z. v .
1 - 0 . 26ett . Zim .
frei Dotzheimer

Straße 31 , 1 ,
2 Doppelzim . , i .
Kurviert ., ab so -'
ort zu vermiet .

Adr . T .- Dl . Vp

Mietgchche ]
3 -Zim . - Wohn .

mit all . Zubeh .,
mögl . Stadtrand ,
sucht sof . Sand ,
i . Fa . Rörig u .
Co ., Marktstr . 6 .
Fernruf 22500 .

Zum 15 . 9 . suche
ich ein schön be -
hagl . mbl . mod .
Wohnschlafzim .

mit Schreibtisch
und Couch in

Adolfsallee ,

1— 2 Zimmer ,
leer , m . Küchen -
ben . . auch teil -
möbl . , ges . Gute
Kurlage . Ang .
u . G 882 T .- Dl .
Höh . Beamter

sucht für seine
Familie

möbl . Wohnung ,
3 Zim . Küche .
Bad u . Heizung ,
z . 1 . 9 . od . 1 . 10 .
Ang . u . W 882
an Tagbl . -Verl .

Dame
mit 2 Kindern ,
6 u . 8 I ., su <A
gut mbl . Schlaf -
u . Wohnzimmer
mit Kochgeleg .
im Kurvievtel .

Ang . A 249 TV .
Sielt . Ehepaar

sucht 1 Zim ., eo .
mit Küchenben . ,
sofort . Ang . u .
A 245 an T .- Dl .

— 1 Husten Sie ? —
Dann zu Brosinsky In die Bahnhof -Drogerie !
Hier finden Sie die bewährten Linderungsmittel
Bahnhofstr 13 Fernspr . 249 44 1

Schlafz . . Küche ,
Kleiderschrank ,

Couch 0 . Chaise¬
longue . Klavier
zu kauf , gesucht .
Ang . u . L 878
an Tagbl .- Verl .

Saftpresse ,
Alexanderwerk ,

M kauf , gesucht .
Ang . 8 882 TV .

Elektr . Ofen
f . Wohnzimmer
zu kauf , gesucht .
Ang . T 881 TV .

Büfett ,
nicht u . 250 cm
lang , tn . Vitrine
( ganz gt . Stück )
zu kauf , gesucht .
Ang . B 882 TV .
Damen - Fahrrad
, ( neuwertig ) ,
br . Halbschuhe ,

36/37 . tadell . er¬
halt . , zu k. ges .
Ang . F 883 TD .
Werde Mitglied

der NSB . !

Ausgabe
von Fischfilet

Dienstag , den 12 . August :

Dienst , A . . . . . . 1 741 — 1 950
Dienst , H . . : . . . 3421 — 3555
Fleisch , F 5 490 — 5 680
Frickels Fischhallen 17 501 — 18 500
Hench , F. C 23 101 — 23 350
Neuser Th 27 981 — 28180
Nordsee 30171 — 31 150
Schaaf , W 41 361 — 41 580

Schläfer R 43 836 — 43 900Schlater , K.
142 500 - 42 575

Wolfer , J 44 864 — 44 995
Frickel jr .,Moritzstr . 49 031 — 49 385
Berg , L , Wörthstr . 5 ) 796 — 51 990
Paulus , A . . Biebrich 53 9 ] 1— 53 990
Korn , E. . 55641 — 55727
David , A . . 58 351 — 58 640

Schröder L
( 60 206 — 60 275Schroder , L. . . . { 59000 _ 59060

Neuhaus , W . . . . 61 501 — 61 532
Fechter , H 63 846 — 63 915
Stiehl , A 65 696 — 65 760
Krüger , K 68 551 — 68 590
Jeckel , E 70 261 — 70 315
Reinemer , H 71 970 — 72 000
Veite , P 73126 - 73175
Lambrich , J 74131 — 74180
Klepper A 44 046 — 44 095
Bitte Papier
« um Einpacken mitbringen

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
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NS . - 6emeinschaft „ Kraft durch Freude1

Ausschneiden )

Waschfix
eine letzte Woche !

Achten Sie auf den Namen Waschfix

Was ist Waschfix ?

<0

o

'
<v

Zuverlässige e Schulentlass . Junge
Zeitungstragerinnen für Botengänge u . leichte Arbeiten

gesucht . Wiesbadener Tagblatt , gesucht . Angeb . u . F868 Tagb (.-V ,
Bitte schmutzige Wäsche mitbringenl

BER T H OjLlDlKlR ’AiMP

Färberei

GEBR

CHE/V \ . REINIGUNGSWERKE .

D . R .
G . M .

v >
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E
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Stundenlange , mühevolle Arbeit

in der Waschküche fällt fort . Eine

Großwäsche in einem Bruchteil

der Zeit , dabei schonendste Be¬

handlung , auch des empfindlich¬

sten Wäschegutes , daher

vielfache Haltbarkeit .

<v
'

<v

Ordentlicher
Eeschäftsbursche
gesucht . Klapper Hausbursche

(Radfahrer ) gesucht .
Jakob Häfner
Wild - u . Geflügelhandlung
Marktplatz 1 .

wird die Wäsche

gekocht - gewaschen - gebleicht

gesucht .
Samen - u . Zool . Handlung
R , ALTROCK , Mauergasse 3 -5 .

„ Ja , Ursula war gerade gekommen , und als der Junge
1916 geboren wurde , war ich immer noch in Frankreich . Das

war bitter .
"

„ Auch verwundet gewesen ? "

Kramp klopfte mit der flachen Sand leicht gegen seinen
linken Oberschenkel . „ Nicht der Rede wert . Wurde gleich
hinter der Front auskuriert . Es war an der Somme .

"

„ Mich bat es neun Tage vor dem Waffenstillstand er¬

wischt . Eisen . Dreck und Gas .
" Witherspoon strich mit dem

Daumen über seine schwarze Seidenbinde : aber seine freie

Eesichtshälfte lächelte .
Die neue Brücke , die er geschlagen batte , bielt . Eine ver¬

gangene Zeit stand auf . Namen französischer Ortschaften
und Städte fielen , über einer Stellung , an der sich Kramvs

Regiment fast verblutet hatte , hatte Witherspoon einige

Monate später seinen ersten Feindflug gemacht . Kramp

batte seine Zurückhaltung fallen lassen . Das Gespräch batte

ibn lebhaft gemacht .

„ Ihr Amerikaner habt uns den letzten Stoß gegeben ,
alles neue , ausgerubte Kerle . Dagegen wir . . .

"

Witherspoon pflichtete dem bei , hinterher bewegte er

zweifelnd den Kopf . „ Mir ist das bis zum heutigen Tage

unerklärlich geblieben . Als wir von drüben kamen , hatte

die deutsche Armee bereits einen fürchterlichen Krieg hinter

sich . Wie konnte sie uns noch so lange standbalten ? Ich er¬

innere mich an den Abend , an dem ich die ersten deutschen

Gefangenen zu sehen bekam . Unser Flugplatz lag am Aus¬

gang eines kleinen , zerschossenen Dorfes -- “

Mutter Kramvs Eintreten batte ihn unterbrochen . In

komischer Entrüstung schlug sie die Sande über dem Kopf

zusammen . „ O je . Usch ! Sie sind schon bei dem gräßlichen

Krieg angelangt .
"

_ , , „ . . .
Ursula folgte ihr lachend mit einem Tablett . „ Das rst

ein verheißungsvoller Anfang . Wenn zwei Männer auf dem

Wege sind , sich näherzukommen , sprechen sie meistens vom

ÄiicQ **

Während sie begann , den KasfeetisL zu decken , warf ste

Jack einen dankbaren Blick zu . Witherspoon sprach in Ge¬

danken : , , .
„ Der Krieg ist unser größtes Erlebnis . Wir werden

aufgebört haben , davon zu sprechen , wenn wir nicht mehr

sind ."

Er wandte sich zu Kramp zuruck .

„ Ich bin ein gutes Stück durch die Welt gekommen , und .

bei Gott , ich habe außerordentliche Dinge erlebt : aber ich

kann mir nicht vorstellen , daß es im bürgerlichen Leben

eines ehemaligen Frontsoldaten noch eine größere , nach¬

haltigere Erschütterung geben könnte als eben jene Zeit da

draußen .
"

Kramp antwortete ihm nicht .
Kommt , ihr alten Krieger !" Ursula hatte den besorgten

Blick
"

der Mutter auf die Kaffeekanne gesehen und war ihr

GENERALVERTRETUNG :

TH . KEHR KÖLN - KLETTENBERG Grafen -Werth - Straße 11

öffentliche
Vorführungen :

In einem vollen Waschprozeß , vom
Einweichen bis zum Spülen , zeigen
Ihnen , bei einem 1 Stunde dauern¬

den Vortrag , erstklassige Fachleute

der Branche , die genaue Hand¬

habung dieses neuartigen Wasch¬

apparates .

Nicht Worte ,
sonderte Taten ,

nämlich , tadellos sauber gewordene
Wäsche , die Sie selbst mitbrachten ,
vor Ihren Augen gewaschen , bewei¬

sen die enorme Leiftungsfähigkeit .

Tägliche Von Montag , den

11 . 8 . bis ein sc hl . Samstag ,
den 16 . 8 . , 3 und 5 Uhr

nachmittags .

Miftwoch . den 13 . 8 . für Beruf s -

tätige einmal 20 Uhr im

Motel Rheinischer Hof
Wiesbaden , Mauergasse 16

(Eingang Mauergassej

Tüchtig ^ ehrliche
*

Hilfe oder

Verkäuferin

Der neuzeitliche Haushalt -Wasch¬

apparat I In einem Waschprozeß

ohne schwere Handarbeit , in

selbsttätigem Arbeitsgang

ohne Mühe und ohne Last

Die Erhaltung
Ihrer

"

Kleidung

Sette 6 Nr . 186

ügutschein « I 103 % ; im
Ufa -Film 128 ; am Ein -

diese Aufgaben verlangen eine einheitliche
<

Planung und eine

Zusammenfassung der Kräfte mit dem Ziele einer Steigerung

der Leistung Dieselben Erfordernisse baden auch zur Schär¬

fung des neuen Generalinsvektorrates , geführt Der A u s -

bauderEnergiewrrt schäft wird das Wasser als dre

Grundlage der künftigen Stromerzeugung haben . Mit « rotzen
technischen Bauten wird der Ingenieur tn die Natur ern -

greifen er wird dabei die Interessen aller Nutznießer des

Wassers berühren , sowohl der Schiffahrt als auch der Land -

wirlschar
'
t und der Wasserversorgung . Nur durch eine überge¬

ordnet Behörde . die
^

kameradschaftlich mrt den
,

anderen Be¬

hörden zu !ammenarbertet kann dem Widerstreit der Inter

pssen öeaeanet toetbcit . lobt ist aunöwit -öttößftteuL .

dann erst Generalinsvektor . General und Reichsminlster . Als

Leiter des Hauptamtes Technik der Parker und

des NS . BundesDeutscher Technik .rst er em eifriger

Werber für diesen .schönen Beruf . Die meisten sernmc Mit -

arbeitet sinb Ingenieure unb tote tr bestrebt , btt xenuir bttt

ihr aebübrenben Einfluß in bet Verwaltung LU vetsHasien .

so Sn aus den Ausgaben Dr . Todts und der Zu -

lammensetzung des Mitarbelterkrelses nnmer mehr die Grund -

linien einer Art Mrmsterrum der Technik ab .

Landesverräter hingerichtrt . Die Justirvvellefttlle beim

Volksgerichtshof teilt tmt ; Der vom Volksgerichtshof wegen ,
Landesverrat zum Tode und zum dauernden Ehrverlust ver¬
urteilte 42 Jahre alte Viktor Knavvtk aus Stefansbain

ist am Samstag . bingerichtet worden . Der Verurtellte hatte

jahrelang aus Gewinnsucht für den Nachrichtendienst einer

feindlichen Macht Spionage getrieben .
Gewaltverbrecher htngerichtet , Am st August 1M1 ist der

am 9 . September 1919 in Bruch bei Brüigeborene Josef

V o st a r e k hingerichtet worden , dem das SondergeriL in

Nürnberg als Gewaltverbrecher und Volksschadlitm zum Tode

verurteilt hat . Vostarek . der aus dem Protettorat nach

Deutschland als Silfsarbeiter vermittelt worden und im

Reich mehrfach straffällig gewottren war , hatte , um feiner

Festnahme ru entgegen , einen Polizeibeamten angegriffen
und mit einem schweren Stein niederzuschlagen versucht .

ist heute von so großer Wichtigkeit , daß deren Be-

deutung gar nicht überschätzt werden kann . Kluge
Hausfrauen wissen schon lange , daß sich gute und
wertvolle Kleidungsstücke durch fachgemäße

Chem . Reinigung oder Umfärbung

m der Regel wie neu herstellen lassen , wobei Bei -

derpunkte gespart und teure Anschaffungen ver¬
mieden werden können . Wenn auch die Lieferzeit
heute infolge der enormen Beanspruchung unseres
Werkes von öffentlicher und privater Seite natur¬

gemäß etwas länger dauert , als man dies von früher

gewohnt ist , so dürfen wir hierfür sicherlich Ihr
Verständnis voranssetzen . An der Güte der Aus¬

führung lassen wir es nicht fehlen . Unsere
Leistungsfähigkeit als bedeutendstes Fach¬
unter n e h m e n m Süddeutschland ist ia bekannt

In Wiesbaden : Marktstr . 25 . F. 25101

Moritzstr . 1 . F. 27813

sowie sämtl . Läden der Wäscherei Rund

Konzentration der Technik

Mit dem neugeschaffenen Amt eines . nt -JaI •

Inspektors fürWasser und Ener0 " übernimmt

Reichsminister Dr . Todt eine neue Sonderausgabe . An Juli

1933 wurde ihm vom Führer der B au der Reichsauto

bahnen übertrWen . Als G e n e r a l i n s v e k t o r für

das deutsche Straßenwesen vereinigte er altt Zu¬

ständigkeiten und notwendigen Vollmachten tn seiner Person .

Als sich im Frühjahr 1938 der politische Horizont drohend

verdunkelte , bestellte der Führer den " folgretfa Straßen¬

bauer rum Leiter de s We stw allb aues Es warnur

folgerichtig , daß wenig spater dem Manne , der bep grogte
planer und maßgebende Auftraggeber der Vauwirtichart war .

die gesamte Bauwirtichaft tn all tbren Zweigen und mit all

ihren Arbeiten unterstellt wurde . Als Generalbevoll -

mäcktigter für die Bauwirtsch a ft hat Dr , T o d r

aus dieser Schlüsselindustrie bislang unvorstellbare Leistungen

herausgeholt . Der Krieg brachte ihm die vierte Aufgabe das

Amt des W affen - und Munrtionsmlnisters Alle

diese Aufgaben verlangen , eine « inbeitltche Planung und et ne
Qitlcrmmenfanunfl der Kratte Mit dem Ziele einer Steigerung

zu Hilfe gekommen . Lachend fügte sie hinzu : „ Jack ! Mutter

bat dir zu Ebren einen kleinen Kuchen gebacken . Sieb zu .

wie du damit fertig wirst .
" Sie wies aus einen Berg aui -

gestapelter Streuselschnitten . Sie setzten sich um den runden

^ ^ Db , gewiß , ich werde sebr viel davon essen !" versicherte

Witherspoon , den Kuchen lobend , und als er nach bem brüten

Stück streikte , war es um Mutter Kramvs Fällung säst ge -

fdjeben .
Ach . daß Paul nicht vier ist ! Ich muß immer ejtia sur

ihn backen , wenn er kommt , bas letztemal aß er an einem

Nachmittag achtzehn Stücken .
"

Achtzehn
' ' "

Kramp schmunzelte über Witherspoons komisch entsetztes

Gesicht und über die Wichtigkeit , mit der seine Frau ihre

Behauptung wiederholte .

„ Ja . es waren achtzehn , ich habe Re genau gezahlt .

Ursula fiel tröstend ein . „ Paul ist ausgesprochen ver -

frellen . Das brauchst du nicht zu werden . Jack .
' -

„ Das beruhigt mich einigermaßen .
"

Ihre Stimmen vereinigten sich zu einem herzlichen Ge¬

lächter .
Dann begann Witherspoon von Paul zu erzählen . Er

sprach davon , wie Re Rch in Monza bei der gemeinsamen

Arbeit näbergekommen wären . Die Art seines Erzählens

verriet , daß er den jungen Kameraden nicht nur deshalb

gern batte , weil er Ursulas Bruder war .
Er batte Mutter Kramvs Herz gewonnen . Jbre Augen

leuchteten . Der Mutterstolz verklärte ibr Gesicht .

Ach ja , der Junge !" Sie batte ihre letzte Scheu vor dem

großen , reichen Mann , der ihr Mädel betraten wurde , ver¬

loren . JmpulRv legte Re ihm die Hand auf den Arm . „ -ä ® .

wenn ich nur nicht immer so schrecklich in Sorge um den

Jungen wäre . Es passiert soviel bei der Autoraserei .

Witherspoon dachte an die jungen Fahrer , die tn all den

Jahren auf der Rennstrecke geblieben waren . Immer waren

es die besten Kerle gewesen . Das besorgte Frauengesicht

neben ihm erschloß ihm die Tragödie ihrer Mutter . Er war

nicht der Mann billiger Trostworte . Seme Stimme klang

ernst und zuredend : „ Es ist ein Berus , der einen ganzen

Mann verlangt . Paul gehött dort hinein .

Ursula hatte das Licht eingeschaltet . „ Mutter ! Jack

möchte meine Kinderbilder sehen ."

Ihr Vorschlag war eine wohltuende Ablenkung .

Ach ja . wir haben so viele Bilder .
" Mutter Kramp

brachte eilig das Album und einige Kartons mit wrgfaltig

gebündelten Bildchen . Das Auskramen und Betrachten von

Photographien bedeutete eine Welt für Re . ,
Ursula rückte mit ihrem Stuhl dicht an Jack heran und

knüpfte die bunten Bänder der Päckchen auf .

„ Hier , das ist Vater als Soldat .
"

„ . . .. . .
„ Es war gleich nach meiner Verwundung , erklatte

Kramp .
bQ5 $ ouI , bie | et Knirps . Ach Gott , er lernte

toOI
$ ßitberh )OonTnabm Bild für Sßilb in die Sand . Es war

eine andächtige Handlung . Er lehnte Rch behaglich m semen

Stuhl zurück . Manchmal blickte er auf Ursulas bronzenen ,

sonnengebräunten Nacken . , , - .
Wir armselig waren alle jene luxuriösen Hotelzimmer

der letzten Sabie gegen diese schlichte , warme Wohnung . Es

war eine Häuslichkeit mit Blumen an den Fenstern und tmt

guten , einfachen Menschen darin . h
(Er paffte Wolken aus ferner kurzen Sbagvfeife und

streckte die Beine weit unter den Tisch . Er genoß die saubere

Atmosphäre , aus der Ursula kam .
___

Kramp sah argwöhnisch auf den Stapel von Postkarten .

Es war ein einziges Bild , das feine Gedanken beherrschte .

Er hatte es sofort an seinem hellgrauen Karton erkannt .

Noch war es von den Karten bedeckt . Er fürchtete dteFragen .

welche diesem Bild heraufbeschwören wurde . Unruhig ruckte

er auf seinem Stuhl hin tznd her . Er mußte diese Fragen

verhindern : VorRchtig tastete er mit der Hand nach dem

hellgrauen Karton . ( Fortsetzung folgt .)

Berliner Börse vom 11 . August . Überwiegend ruhige Per -

fasiunq bei stetiger Grundhaltung kennzeichnete den Borsenbeginn

auf verschiedenen Marktgebieten gab es Zunächst überwiegend

Strichnotusn . Mit einem großen Umsatz fielen 3 ® Farben auf ,
ge erhöhten Rch um 0,55 % , Rheinbraun plus A , Deutsche

Reicksaltbesttz plus V». Auch Steuergutschern « I mit 104 um y , %
bM Am Kallamarkt wurden Lösche Albert mit Plus -Bus -

Zeichen angeschrieben : Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 9. August . Berlin : Reichsaltbesitz 160X :
Bereinigte Stahlwerke 159 % , Farben 220 ; Frankfurt : BMW .

295y, , ^ cheideanstalt 370 % , Zellstoff Waldhof 238 , Farben 219/ «
M » 22O & Mainkraft 129 , Lonti -Eummi 402 . Westdeutscher Kauf -

boi 158 . RWE 165 % , Rutgers 224 % , Reichsbankanteile 137 % ; am

Rentenmarkt : Reichsaltbesttz 160 % , Steuer - - “ - 1“ ’ —

Freiverkehr : Els . Bad . Wolle zirka 144 , 1

heitsmarkt : ® ebr . Adt 134 .

Stundenfrau
3x wöchentlich
gefuchL Willeti ,
Kavellenstr . 80 .

Tücht . Putzfrau
täglich 1 Stunde
für Laden von
9 — 10 Ubr lucht

Juwelier
5 . Loch .

Wilbelmstr , 50 .
Saubere ehrliche

Stundenfrau

Frau
^

BechL
Klrngerstraße 4

\ SRannlidie $ erionr

Kunstgewerbler
( in ) Maler ob .
im Kunsts , eif .
Herr oi >. Dame ,
a . tücht . öaiüx
merler 8. Mit¬
arbeit ges . Ve -
tätigungsgebiet

Bauernmöbel ,
ant . Möbel usw .
Kunst - u .Möbel -

Ausstellsäle
Emil Klapper ,
ModerniRer - u .

Umbauwerkst ..
Webergalle 37 .

TÄ . 28627 ,
Hilfsarbeiter ,

Schreiner o . and .
Handwerker be «
vorz .. a . Bastler ,
gesucht . Klapper
Möbel - u .Kunst -

Ausstellsäle
Webergalle 37 .

StkII » gkimhe

Leidliche Petsoim
Erfahrene

Krankenschwest .
sucht Beschäfttg .
für nachmittags .
Angeb . u . H 882
an Tagbl .- Verl .
Kinderfchwester

sucht Stellung z.
1— 2 Kindern .

Webergalle 37 . Ang . T 882 TV .
ZüverTassigeHausangestellte ge -

sudit für Hausarbeit und die ein¬
fache Küche in gepflegten Privat -

haushalt Rheinstraße 34 , 2 . r ,
Aufwartefrau gesucht für l — 2 St .

täglich , auch abends . Anfragen
bei Leisner , Zimmermannstraße 9 .

Großhandlung
sucht einen tücht .

Lagerarbeiter .
Ang . u . 6119 an

AnzeigenfrenL
Mainz .
Lagerist

v . Eroßhandlg .
in Textilwaren
gesucht . Angeb .
mit Lebenslauf
u . Altersangabe

unter 6119 an
Anzeigenfrenr ,

Mainz ,

Das Deutsche Berufserziehungswerk

Hausgehilfen
Es werden für die Lehrgemeinschaft Nähen ( Kleider ) , bte am

28 Ammst 1941 beginnt , noch Anmeldungen entgegengenommen .

Die Anmeldungen Rnd bis spätestens 25 . August 1941 auf Zim . 13

zu vollziehen . _________

SlMWgMe |
Weidlich? Persons

JLng . Mädchen
oder Frau

ür 2mal in bet
Woche vo -rm . für

Hausarbeiten
gesucht Rhein¬
blickstr . 28 . Patt .

Tel , 60502 ,
Alt . Hausmädch .

sofort gesuchL
Edmund Schmitz
Adolfsallee 11 .

Tel . 27001 .
Mädchen

oder Frau
tägl . 2 Std . ges .
Sartoriusstr . 12

Tüchtige
faubere

Stundenfrau v .
8 — 11 Ubr tägl .
sofort gesucht .

L . Baumann ,
Wilbelmstr . 42 ,

Stundenfrau
2mal wöchentl .

Ob Schlosserkittel , ob feinste Tullgardine , Wa s c h f ix reinigt alles ; in

kürzester Zeit . Ein einfacher , physikalischer Vorgang bringt ohne Muhe

zustande , was sonst eine schwere Arbeit war . Ersparnis an Hilfskräften ,

an Arbeitskraft , Seifenmaterial und Feuerung . Eintritt frei .

Sichern Sie sich Ihren PlatzI Wir beginnen pünktlich !

Auch die Reise aus der Umgebung lohnt !

(
Preis des « eiligen Apparates aus rostfreiem Material . mmQO I
Für den geringen Preis ein Wunder an Einfachheit . |

( Roman von RICHARD HOEPNER

( Nachdruck verboten )
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großen Spielfilm ägyptisch . Ursprungs

leitet für Spielzeiten wochentags

3 . 30 5 . 45 8 . 00 Uhr

Deutfifjland
mit

Willy Birgel

1.501. 251.00

Jugend hat Zutritt

ägyptischer GroßfilmEin

M

D

■

1

Zahnpasta

Erwachsene - .40 Kinder - .20

^ UFA - PALAST
Rasierklingen I Rasierapparate

Machen Sie einen Versuch mit

Wo . 3 . 30 5 . 45 8 . 15 So . 1 . 30 Uhr

MOKRI

m/M

Bitte besorgen Sie

sich rechtzeitig Ein¬

trittskarten

Sa lus - Reform haus

Friedrichstraße 18 am Schillerplatt

0 .50 0 .75

HEDWIG BLEIBTREU - ELISABETH MARKUS
ERIKA v . THELLMANN - FRIEDA RICHARD

ERIKA GLÄSSNER u . a . m .

Spielleitung : F. D . AN DAM

Die neueste Wochenschau :
Der Führer und Oberste Be¬
fehlshaber bei seinen Truppen
im Osten

Freiwillige aus allen Teilen
•Europas zum Kampf gegen
den Bolschewismus

Kampf im Norden Finnlands
Bessarabien vom Feinde befreit

Übergang über den unteren
Dnjestr
Das zerstörte Balti

Die Eroberung von Winniza

Sturm auf Mogilew
Die große Schlacht im Raume
von Smolensk

Luftangriff auf Moskau

Vorstoß ostwärts des Peipus -
Sees

Sowjetflugzeuge stürzen
brennend vom Himmel '

Länge 976 Meter

Sei ’s spät am Abend , früh am Morgen ,
stets nimmt Esbit Warm - Wasser -Sorgen .

Trockenbrennstoff Esbit
zum Wärmen von Wasser für ver¬
schiedene Zwecke ist überall erhältl .
Preis 20 Tabletten mit kleinem Koch¬
gestell 60 Pfg , Bezugsquellen weist
nach der Hersteller : Erich Schümm ,
tiMtBrennxtoff -Fattrik.
Stuttgart W 83

Morgen Dienstag , 2 Uhr :

Wochenschau - Sondervorstellung

Der Mitautor des unvergessenen Films

„ Mädchen in Uniform "

inszenierte dieses Filmwerk , das eine beson¬
dere Note hat : Es ist der Film ohne Männer I

Der Riesenandrang Sonnabend und Sonntag beweist , daß noch
nicht alle Wiesbadener den Film gesehen haben , die ihn sehen
wollen . Aus diesem Grunde bleibt der Film noch weiter im Spielplan

Maria Land rock
eine der reizvollsten jungen
Darstellerinnen des deutschen Films

In dem Slegel - Monopol - Film

mmer -

pxvssen ,

NEUESTE WOCHENSCHAU

Morgen Erstaufführung !

THALIA

Heute letzter Tag :

ffamtlien ' ftnMlufi

RHEINFAHRTEN
am Dienstag , Mittwoch ,
Donnerstag und Sonntag

jeweils vorm . 9 .30 Uhr
nach Rüdesheim . RM 1 .50
nach Niederheimbach 1 .80
nach Bacharach . . . 2 .—
für Hin - u . Rückfahrt
Kinder von 4— 14 Jahren

die Hälfte .
Karten in Wiesbaden :
Reisebüro Rodschinka

Luisenstr . 16 , Telef . 22040 ,
in Biebrich bei

Fa . Aug . Waldmann
Telefon 61027

an der Anlegestelle
vor dem Schloß .

Huto - Forö - Wcrhltötte UJün
HelenensiraAe 1 -4 - 10 - Telefon 28684

“ FILM - PALAST

Kurhaus . Dienstag , 12 . Aug . 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Stift
Holtzwart , Frankfurt a . M ., als East .

Brunneukolonnade . Dienstag , 12 . August 1941 ,
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck .

Scala -BarietA . Die Variets - Saifon beginnt mit
Gastspiel Eina Einotti und weiteren 9 Variete
Steinen .

Film -Theater : .
Ufa - Palast : „ Friedemann Bach " .

Dienstagnachm . 2 Uhr : Wochenschau -Sonderver -
anftaltung .

Walhalla : Maskerade " . — Bühne : 4 Patras .
Thalia : .Zamilienanschlutz " ,
Film - Palast : ,„ . . reitet für Deutschland "

.
Apollo : „ Hauptsache glücklich "

.
Capitol : „ Hauptsache glücklich " .
Urania : „Der alte und der junge König " .
Lima : „ Tag nach der Scheidung .
Olympia : „Liebe streng oerboten " .
Union : „ Kennwort : Machin " .
Park -Lichtsp . Biebrich : „ Die schwedische Nachtigall " .
Nömer -Lichtspiele Dotzheim : „ Das Lied der Liebe "

.
Drei -Kronen - Lichtspirle Schierstein : „ So gefällst

du mir " .

DRK .-Bereitschaft ( w ) Wiesbaden 1
Dienstag , 12 . Aug . 1941 . 20 Uhr , Kreisstelle Wies¬
baden , Oranienstratze 5, Übungsabend , Zug n .

rillt ter -

cXcsmeti ^
Ihre Haut ist dankbar für natürliche Pflege . Verwenden
Sie deshalb die fein aufeinander abgestimmten Mittel
der Elektrobio - Kriuter - Kosmetik ! Gegen Falten und
Krähenfüße den bewährten Elektrobio - Fenchelkrem
( Spannkrem ) , gegen Hautunreinigkeiten den tiefwir -
kenden Rosmarinkrem . - Für die Haarpflege 7 - Kräuter -
Haarwasser . Für Zahnfleisch und Zähne Elektrobio -

Zum ersten Maie

in der Geschichte des Films vermittelt

die Ufa die Bekanntschaft mit einem

Miife
Schm . Wollkleid ,
blaurot . Kleid ,
D .- Regenmant .,
schwz . Rock , hell ,

bl . Taftbluse .
alles fast neu ,

zu verkaufen
Neugasse 4 . 1 r .
Herren - Ueberg . »
Mantel , neuro ..

Wirrte rmarrtel ,
einige Anzüge ,
Er . 50 — 52 , alles
gut erb ., zu verk .
Solmsttr . 1 , P .
Radio ( fabrik¬
neu ) für 380
RM zu verk .

Adelbeidstr . 47 .
Eths . 2 . St . r .

Bauernmöbel
Dielenmöbel

Wobnz .- Schränke
Tische Stühle ,

Bänke , Truhen ,
gemalte Küchen ,

mob . Küchen
E . Klapper .

Webergasse 37 ,
Modernisier - u .
Umbauwerkstätt .
2 zweit . Kleid .»
Schriinke z. Ab¬
schlagen , 1 Tisch

und 2 Betten
zu verkaufen .
Fr . Müller .

Saalgasse 10 , 2 r
H - Tonner
Standard -

4 - Rad - Liefer -
wagen

z. Taxpreis z . v .
Besichtigung von
% 5— % 6 bei Fa .
Schaufele u . Co .,
Mainzer Str . 88

Eebr . Damen¬
rad zu verkauf .
Dotzh . Str . 18 ,

Sth . Part , r .
2 gebr . Zimmer¬
öfen , passend für

Luftschutzkeller .
zu vk , Helerren -
strabe 10 , 1 . St .

Bette ^

MICHELSBERG 6 (AM SCHARFEN ECK )

in Originalfassung mit deutschen Titeln

im Ufaleih

hergestellt nach einer Anregung von

H . v . Meyenn in den Studios Misr , Cairo

Spielleitung : Fritz Kramp
D le Da rsf eil er dieses Films sind Menschen
aller Berufe des modernen Aegypten

Die starke , spannende Handlung dieses Films
erzählt von der verhängnisvollen Liebe der
bezaubernden Gelimo , der Schönsten des
Sultanharems , deren Opfertod den Sultan und
seinen getreuen Feldherrn Lagin versöhnt —
eine abenteuerliche Romanze aus den Ge¬
heimnissen der orientalischen Geschichte I

Erstaufführung morgen

Heute zum letzten Male

FRIEDEMANN BACH
3 . 20 5 . 45 8 . 00

und Sie werden von der Wirk ,
»amkeit dieses «eil Jahrzehnten be¬
währten Präparates überzeugt sein .

Zarten iugendfrischen Teint erzielen
Sie durch no ,
Venus . Gagescreme
Erhan . In Fachgeschäften .

Werdet Mitglied der NSV

Aailsgesillhe

Altaold .
Silber und
Brillanten

kauft zu eiaener
Nerarbeituna

Juwelier
Lambert .

Koldaaffe 18
O B 0 28157 ,

Kaufe
Sold — Silber
und Brillante « .

Goldschmied
I . Fuchs ,

Langgasse 5 .
Anr .- Gen .

A u , C4140550 .
Damen -

Reitstiefel ,
gut erh ., Er . 41 .
zu kauf , gesucht .
Ang . A 251 TV .
Srn . - Stiefel 43 .
Dam .- Schuhe 39 .
Mdch . - Schuhe 36
( alles nur g . gt .
erhalt . Stücke ) ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . F 882 an TV .

erie _

kleine Raucher - Tips

I

i

Beim schnellen Laufen ,
Berg - oder Treppensteigen
sollte man nie rauchen ,
denn dann kommt man um den

wirklichen Rauchgenuß . Und

seine MOKRI will man doch

genießen .
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I . G . Farbenindustrie Aktiengesellschaft , Frankfurt am Main
Bilanz am 31 . Dezember 1940 PassiveAktiva

III . Wertberichtigungen

IV. Rückstellungen

Beteiligungen 18 631080 .— 204 941 880

BM 100 000 000—
BM 2 000 000— 102000 000

213 082 50

63650 000BM 471 133.45gestellte
27 242 00436

90 486 458.27

316 655 173 1b

83 142 968 01

58 756 000

BM 241 784 53431
1 923 664 216 |3?

ErträgeGewinn - und Verlustrechnung für 1940Aufwendungen

73

KAUFE DAUERND GUTE
880618806 |73

GEMÄLDE

H . SCHÜTTEN , taunusstr . :

J . darth nachstehende Banken and deren deutsche Zweigniederlassungen :

Am Erkelsborn 12 Joseph Witte , 57 J. , Lahnstraße 2 —

Mi na Schneider , geb . Kern , 71 J.» Franken¬straße 22

AUFSICHTSRAT ?)

f . G . Farbenindustrie Aktiengesellschaft
r. KnieriemH . Schmitz

Berloiw » Schmden |

| Werde Mitglied der NSVJ

Briefmarkenhaus
DrScbotts Tino - Pads Dr . W . Becker

Taunusstraße 2

mtiiche Bekanntmachungen ,

211 969 459.—
41 602 912.—

185 259 542 .62
243 505 037.59

56 255 256 .15

3 459 344.
168 716 480.

4 630 280.
64 911.

501 321.'
39 570 576.-

RM
361 477.-

8 066 018.-

Zentral -
ausschuß

Heinrich Henze , 50 J. , Kapellenstr . 41 — Peter Hombach ,
75 ]. , Platterstraße 22 — Heinrich Zörbach , 59 J. , Hermann -

Di *. Richard Karoll
Wirtschaftsprüfer .

Heinrich Schmitzer , 67 J. » Herderstr . 31 — Rosa Schnell ,
geb . Hoffmann , 72 Johannisberger Str . 5 — Sofie Ringler ,
geb . Reinhardt , 82 J„ Netteibeckstr . 14 — Paul Sauer , 59 J.»

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften
und GewährlelstungsVerträgen

Rohüberschuß
Erträge aus Beteiligungen
Zinsen und sonstige Kapitalerträge
Außerordentliche Erträge .

750 126.-
1 481 482.-
1 214 569.-

108 191 770.-
631 851.-

11 406 634.-

Jfach dem abechließenden Ergebnis meiner pflichtmäßigen Prüfling auf Grand der Bücher und den
Schriften der Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entsprechen
die Buchführung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er den Jahresabschluß er »j

56 297 358 —
128 193 293.—

ANGEBOTE MIT ANGABE VON

MALER , DARSTELLUNG , GRÖSSE

UND PREIS ERBETEN AN

RM
846 439 567

26 248 233
6 459 196
1 471 810

624 799 751.—
153 830 445 —
341 232 902.—
63 368 502.—

Nur wegen der
stechenden

und brennenden

Hühneraugen
Hornhaut und

Bollenschmerzen
bekämpfen

Professor Dr . Carl Krauch , Heidelberg -Schliefbach , VorSitter ^
Dr . Wilhelm Ferdinand Kalle , Tutzing (Oberbayern ), stell¬

vertretender Vorsitzer ,
Kommerzienrat Dr . Wilhelm Gaus , Starnberg am See, stell¬

vertretender Vorsitzer ,

25 256 410.65
35 317 316.45
4 714 646 .20

13 053 648.—
115 777 916.70

auf Grund geleisteter Anzahlungen . . . .
auf Grund von Warenlieferungen und

Leistungen
an Konzernunternehmen
Darlehen und sonstige Forderungen . . .

Wechsel . .............
Schecks . ............

NIederfMh, '

X

Woeüm

fcUifct €€

L Grundkapital
Stammaktien
Vorzugsaktien

RM 9 059 938.97

Kleiner schwarz .
Schnauzer entl .
Wiederbr . erb .
Belohn . Portier
Schwarzer Bock ,

Tel , 59751 .

BM 60 650000 —
3 000 000—

----- -- ldstr . ,
Wiesenstr . , oer -

ANKAUF von besseren

Marken und Sammlungen

hierzu bei der Rückzahlung spätestens
am 1. Juli 1945 fälliges Aufgeld . . .

Teilschuldverschreibungen vom
Jahre 1939
hierzu bei Rückzahlung am 1. August

1959 fälliges Aufgeld -

V. Verbindlichkeiten
TellschuldVerschreibungen vom

Jahre 1928 ...................
hiervon in unserem Besitz

Bayerische Hypotheken - and WechseT-Bänk
Bayerische Vereinsbank in München .
Merck , Finck & Co. in München/Berlin ,
Seiler & Co. in München ,
Böhmische Escompte -Bank in Prag ,
Böhmische Union -Bank in Prag ,
Cred itanstalt -Bankverein in Wien,
Länderbank Wien Aktiengesellschaft in Wien *

RM 4 417 099.80
„ 27 631 677.04

Graugrüner
Kd . - Regenmant .
u . dunkelblaue

Baskenmütze
Sonntag nachm .
an der Blumen¬
wiese verloren .
Abzugeb . gegen
Belohn . Bäckerei
Ad . Steinmann ,
K .- Fr .- Ring 6 .

Gebrüder Bethmann in Frankfurt am Main ,
Georg Hauck L Sohn in Frankfurt am Main ,
B . Metzler seel . Sohu & Co. in Frankfurt am Main ,
Schröder Gebrüder & Co. in Hamburg ,
M. M. Warburg & Co. Kommanditgesellschaft in

Hamburg ,
Pferdmenges & Co. in Köln a. Rh . ,
J . H . Stein in Köln a . Rh .,
Allgemeine Deutsche Creiit -Anstalt in Leipzig ,

Hcäpigend und ufcuckend
ein Voll - oder Fußbad mit

Dr . Scholl ’s Badesalz

VI . Posten , die der Rechnungsabgrentfung dienen

VII . Reingewinn
Gewinn des Jahres 1940

tÄoteche Bank in Berlin ,
Deutsche Länderbank Aktiengesellschaft in Berlin .
Berliner Handels -Gesellschaft in Berlin ,
Oummersbank Aktiengesellschaft in Berlin ,
Dresdner Bank in Berlin ,
Reichs -Kredit -Gesellschaft Aktiengesellschaft in Berlin ,
Delbrück Schickler & Co. in Berlin ,
Hardy & Co. G. m . b. H. in Berlin ,
SfatftiigifltfiiBfthaftAktiengesellschaft in Frankfurt am Main ,

Straße 15 — Frieda Schmidt , geb . Schmid t , 65 J. , Römerb . 39 —
W .- Biebrich : Hermine Naß , geb . Fuckert , 77 J., Waldstr . 124 —
Anna Schön , geb . Essig , 67 J. , Baumstr . 19 — Margot Wirth ,
Kind , 4 Jahre , Hopfgartenstr . 10 — W .-Erbenheim : Mellnde
Langjürgen , geb . Fiedler , 63 J. , Boelke -Straße 48a .

Heute entschlief nach langem schwerem

mit großer Geduld ertragenem Leiden

unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter und Tante

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche ,
Geschenke und Blumenspenden , die uns aus
Anlaß unserer goldenen Hochzeit zugegangen
sind , danken wir allen recht herzlich .

HEINRICH STIEGLITZ u . FRAU
Susanne geb . Frey

Ludwigstraße 11 .

Seite 8 Nr . 186

Hermann J . Aba , Berlin -Charlottefibnrgb
Dr . Axel Aubert , Oslo ,
Dr . Richard Bayer , Trills über Wuppertal -Vohwinkeb
Waldemar von Böttinger , Arensdorf i. d . Neumark ,
Dr . Walter von Brüning , Semper a. Bügen ,
Kommerzienrat Loth ar Brunck , Kirchheimbolanden (Westtnatfc ^
Dr . Carl Ludwig Duisberg , Vornbach a. Inn , Bez. Passau *
Dr .-Ing . e . h . Johannes Heß , München ,
Dr -, Karl Krekeler , Köln -Mülheim ^
Dr . Paul Müller , Köln -Marienburg , 1
Karl Pfeiffer , Berlin -Schlachtense %]
Dr . Gustav Pistor , Leipzig , *
Dr . Otto Scharf , Halle (Saale ),
Graf Rutger Jan Eugen Schifflflt ^ Ipenntlsc 1 , Den Haag ,
Dr . Friedrich Schmidt - Ott , Berlin -Stegiita ,
Leopold Freiherr von Schrenck -Notzing , Berlin ,
Professor Erwin Selek , Hohemark b. Oberursel (TaanoaX

loven . Äbz . geg .
Bel . bei Kiefer ,
Ecke Wald - und

Jägerstrahe .

läutert , den gesetzlichen Vorschriften .

Frankfurt am Main , den 10. Jdli I94L

Wiesbaden , Eichhorst , den 9 . Aug . 1941 .
Adlerstraße 46 .

Einäscherung : Mittwoch , den 13 . August ,
vorm . 10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof .

Wolljacke ,
rosa , Wald

I . u . II . Hypothekengeld
für Neubeleihung , Umschul¬

dung bei voller Auszahlung
sofort verfügbar für Wohn -
u . Geschäftsgrundstücke .
W . SCHÄUB , Hypothekenbüro
Wiesbaden , Langgasse 6 .

Gesamtstimmenzahl 7 232 000
Gesämtstimmenzahl 4 000 000

L Anlagevermögen

Bebaute Grundstücke mit Ge¬
schäfts - und Wohngebäuden

Bebaute Grundstücke mit Fa¬
brikgebäuden , Eisenbahn¬
anlagen und anderen Baulich¬
keiten ....................

Unbebaute Grundstücke ein¬
schließlich Kohlenabbauge¬
rechtigkeiten .*.....

Apparate , Maschinen und ma¬
schinelle Anlagen .........

Werkzeuge , Betriebs - und Ge¬
schäftsausstattung

Konzessionen , Patente , Lizen¬
zen , Marken - und ähnliche
Rechte

I Abgang
| Abschreibung

tl . Umlaufvermögen
Vorräte

Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe
Eigene Erzeugnisse und Handelswaren .

Wertpapiere
Forderungen

Hypotheken , Grund - u. Rentenschulden
davon an leitende An*

Kein Universalmittel ,
sondern ein Pflaster in 4 Arten

In Drogerien, Apotheken. Sonrtäfsgeschäften.

BESTATTUNGS - INSTITUT

Jacob Keller
Leichenüberführungen
Roonstraße 22 Tel . 23824

Jfeob dem PacHilf1 der vom 8. August 1941 wird flk das Geschäftsjahr 1940 eine Dividende von 8% ratelrift

Aef oneere Telliebuldverzehrelbungen vom Jahre 1928 entfallen demzufolge , In Übereinstimmung mit $ 2 der Anleihebedingungen , für aseKafintl &lUS
1840 6 % Zinsen . , , (

Die si —ff dos Dividende erfolgt sofort gegen Einreichung des Gewinnanteilscheines Nr . 19; die Auszahlung der Zinsen auf die ToilschaidTgtacbr *
bangen vom Jahre 1928 erfolgt seit dem 1. Juli 1941 gegen Einreichung des Zinsscheines Nr . 13 (per 1. Juli 1941)

1. durch die GeseOschattskassen :
bei unserer Zentral -Plnansvenraltong in Berlin NW 7, Unter den Linden 78,
bei unserer Bank -Abteilung in Frankfurt am Main, Grilneburgplatz ,

Adolf Limharth
Bestattungs - Institut • Ellenbogengasse 8

Telefon 27265

Noch nicht begebenes bedingtes
Stammaktienkapital  BM 176 868 600 .—

□ . Rücklagen
Gesetzliche Rücklage
Freie Rücklage .................... ...................

Langgasse 56

Iu 26683

sowie bei unseren Werken In :
Berlin SO 36, Frankfurt am Main -Höchst , Leverkusen b. Köln , Ludwigshafen *. Rh . , Uerdingen

Dr . Max Ilgner , Berlin -Steglitz ,
Dr . Constantin Jacobi , Frankfurt am Main,
Dipl .-Ing . Friedrich Mhüe , Frankfurt am Malo ,
Dr . Hans Kühne , Leverkusen -I . G.-Werk ,
Professor Dr . Carl Ludwig LautenschlSger , Frankfurt am Mehl,
Generalkonsul Wilhelm Rudolf Mann , Berlin -Grunewald ,
Dr . Heinrich Oster , Berlin -Charlottenburg ,
Kommerzialrat Wilhelm Otto , Beriin -Zehlendorf -WesV
Kommerzienrat Hermann Waibel , Wiesbaden ,
Eduard Weber - Andreae , Frankfurt am Main.
Cr . Carl Wurster , Ludwigshafen a. Bb.

VORSTAND .

Geheimrat Dr . Hermann Schmitz ,
Ludwigshafen a . Rh . /Heidelberg , Vorsitzer ,

Dr . Frits Gajewski , Leipzig , .
Professor Dr . Heinrich Hörlein , Wappertal -ElbertdH ,
Dr . August v . Knieriem , Mannheim ,
Dr . Fritz ter Meer , Kronberg (Taunus ),
Dr . Christian Schneider , Leuna ,
Dr . Georg von Schnitzler , Frankfurt am Main ,
Dr . Otto Ambros , Ludwigshafen a. Rh . ,
Dr . Max Brüggemann , Köln -Marienburg ,
Dr . Ernst Bürgin , Bitterfeld ,
Dr . Heinrich Bütefisch , Leuna , 4
Paul Haeniger , Frankfurt am Main ,

Veitfeiaeruna
verfallener Pfänder

Ab Montag , 25 . Aug . 1941 , täglich ab 8 Uhr , werden
die dem Leihamt verfallenen Pfänder in dem städtischen
Verwaltungsgebäude , Lehrftratze 10 , Eingang von der
Hofseite , öffentlich meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigert und zwar :

a ) Eoldwaren am 25 . August 1941 ,
b ) sonstige Gegenstände daran anschließend .

Eoldwaren können ohne Anlieferung des Eoldinhalts
von jedermann erworben werden .

Bezugsbeschränkte neue Spinnstoffwaren können nur
an Eroh - und Einzelhändler , sowie an gewerbsmätzige
Ve - oder Verarbeiter , di « sich über ihr « Person aus¬
zuweisen haben , abgegeben werden . Gebrauchte , also
nicht bezugsbeschränkte Spinnstoffwaren und dergleichen
können ohne Einschränkung von jedermann erworben
werden .

Psandkunden . die zur Wehrmacht einberufen find ,
können sich letztmalig zur Wahrnehmung ihrer Pfand¬
rechte bis zwei Tage vor der Bersteiaerunn an das
Leihamt — Abwicklungsstelle : Stadtkasie Wiesbaden ,
Rathaus , Zimmer 2 — wenden .

Wiesbaden , den 8. August 1941 .
Der Oberbürgermeister .

86 843 922—
4 698 166—

236 257 533—
92 656 921—

8 351 933—
9 120 456 —

Nähmaschinen -

Ersatzfeile
Nadeln und Reparaturen

Th . Brück
Nähmaschinen - Vertrieb
Goethestr . 18 - T 23605

Vortrag
Zugang |

RM
81 «76 903.—

5 751 990.—

Lina Christ
,

Wwe .

geb . Kirchner

im Alter von 63 Jahren .

In tiefem Schmerz :

Familie Heidecker

Familie Schepp
Familie Christ

Schatzanwelsungen . . . /
Kassenbestand einschließlich von Reichsbank - und Postscheck¬

guthaben ... ........................
Andere Bankguthaben

UI . Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen
bei Rückzahlung der Teilschuldverschreibungen vom Jahre

1928 fälliges Aufgeld ...................................
Sonstige ...............................................

Rückgriffsforderungen wegen Verbind¬
lichkeiten aus Bürgschaften und Ge¬
währleistungsverträgen  BM 241 784 534.61

Gekündigte Obligationsanleihen . . .
Gebundene Wohlfahrtsfonds

Pensions - und Unterstützungskassen .
Jubiläumskasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Übrige Verbindlichkeiten
Hypotheken -, Grund - u. Rentenschnlden
Anzahlungen u. Kautionen von Kunden
Verbindlichkeiten auf Grund von Waren¬

lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten gegenüber Konzern¬

unternehmen
Verbindlichkeiten gegenüber Banken . .
Stiftungen
Zinsen auf Teilschuldverschreibungen
Sonstige . ..... .......

Löhne , Gehälter , Tantiemen und Prämien
Gesetzliche Sozlal -Abgaben ............................ ?
Abschreibungen auf das Anlagevermögen .................
Zinsen auf Teilschuldverschreibungen

vom Jahre 1928 ........... BM 11 192 196.—
.. „ 1939 ,,   4 500 000 .—

Steuern vom Einkommen , vom Ertrag und vom Vermögen
Beiträge an Berufsvertretungen , soweit die Zugehörigkeit

auf gesetzlicher Vorschrift beruht ......................
Zuwendungen an Pensions - und Unterstützungskassen . .
Zuweisung zur gesetzlichen Rücklage .................. —
Zuweisung zur freien Rücklage . . . . . . . . . .
Reingewinn

Gewinn dei Jahres 1940 ........ .

Am Samstag , den 9 . August , entschlief
nach langem schwerem Leiden unsere

gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter

Frau Minna Schneider
verw . Wittlich , geb . Kern

im Alter von 71 Jahren .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Heinrich Wittlich , Schiersteiner Str . 3

Wiesbaden , den 9 . August 1941 .
Frankenstraße 15,2 .

Die Einäscherung findet am Dienstag , den

12 . August , vormittags 9 .15 Uhr , auf dem
Südfriedhof statt .

RM 242 750 600 —
■■ 56 439 800.—

RM 186 310 800 .-

p A . Stoss Nacht .

f ; , MAX HELFFE . . CH

Das führende Haus für

Kranken - u . Gesundheitspflege

Sie werden auch heute noch gut bedien '

io ,

BM

78 701 398

213 500 474 -

89 310 480 —

219 508 115 —

6 433 904

1 —

606 454 372 —

399 906 213 —

184 490 651
12 252 569

521 321 779 69
1 569 924 16

J 452 179 75
62 321 987 —

12 695 465 67
90 819 572 04

14 302 239 _
16 077 264 01

— —
1 923 664 216(32

BM

723 200000 —
40 000 000 —
763 200 000 —

191105 112 70
50 000 000 —

— —

90000 000

. RM
382 144 887 —

24 861 913 —
168 781 391 —

15 692 196 —
212 789 875 —

2 415 725 —
5 000 000 —

176 819 73
10 000 000

58 756 000
880 618 806 78
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